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Jeunes Fribourgeois primés à Zurich
Cinéma Une équipe de
jeunes cinéastes amateurs fri-
bourgeois a remporté le 1er prix
du Festival Ciné Jeunesse
Suisse à Zurich.

De jeunes Fribourgeois
viennent de remporter le
1" prix du Festival Ciné Jeu-
nesse Suisse avec leur film, In-
fauge. Ils concourraient dans la
catégorie réservée aux moins
de 12 ans - individus, groupes,
jeunes encadrés par des
adultes. Les auteurs du court-
métrage réalisé en septembre
2023 dans le cadre de la Se-
maine Teeloge, se sont vus re-
mettre leur prix lors d'une cé-
rémonie ce 17 mars à Zurich.

L'initiative est partie de Be-
noît Gisler, musicien profes-
sionnel fribourgeois. Il a pro-
posé à ses trois enfants et cinq
de leurs amis, âgés de 5 à
11 ans, de participer à cette
semaine, organisée par la télé-
vision du quartier de l'Auge à
Fribourg. Le concept: tout inté-
ressé est invité à réaliser, seul
ou en groupe, un clip vidéo sur
un sujet libre. Le matériel tech-
nique est fourni. (LL, 6.9.22).

3000
personnes
Le nombre de participants
au Festival Ciné Jeunesse Suisse

«Toutes les idées sont venues
d'eux! J'ai juste fait le montage
et aidé à concrétiser des
choses», assure Benoît Gisler.
Eloi Perler Gisler, Péma Janon
Feuz, Lilith Perler Gisler, Dimi-
tri Bühlmann, Ryo Führer,
Nima Perler Gisler, Iléa Groli-
mund, Gabriel Grolimund, ont
opté pour une forme de journal
télévisé «permettant de ras-
sembler les idées de chacun».
Le tout réalisé «sans budget,
avec le matériel caméra de Te-
looge, puis un montage sur
ordinateur. Le tournage s'est
fait au terrain Derrière-les-Jar-
dins, sauf une prise de vue du
cirque Aléas, à la Poya».

Le projet fini, un membre de
Teeloge leur suggère de l'en-
voyer au festival, relate Benoît
Gisler. L'équipe tombe des nues:
«On ne s'attendait pas à gagner
un prix, encore moins le 1"!

Les enfants ont éclaté de joie à
l'annonce du résultat. Dans le
train de retour de Zurich, nous
avons fêté avec du champagne
sans alcool et des muffins!» .

Melinda Müller, respon-
sable médias pour le Festival
Ciné Jeunesse, cite les louanges
du jury professionnel: Infauge a
été élu «pour son humour pé-
tillant, son imaginaire foison-
nant, le regard irrévérencieux
et poétique qu'il porte sur le
monde des adultes, son ingé-
niosité en matière de trucages,
la beauté de l'énergie collective
sur laquelle il repose car nous
rêvons tous de voir un téléjour-
nal où l'arrivée d'un cirque en
ville et l'atterrissage d'un
joueur de football dans un
stade font les gros titres.»

Et d'assurer qu'il s'agit du
«plus grand festival du 7' art
pour jeunes réalisateurs et réali-
satrices de Suisse», fondé en
1976. «La compétition de courts-
métrages - maximum 25 mi-
nutes - en est la manifestation
clé: plus de 3000 jeunes parti-
cipent chaque année dans cinq
catégories». » NICOLE RÜTTIMANN
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GLARUS/ZURICH

Glarner Geflüchtete werden für
ihren Film ausgezeichnet
Der in Glarus von fünf jungen Geflüchteten aus
Afghanistan und der Ukraine gedrehte Kurzfilm
«Blöder Knopf» wurde kürzlich zum Abschluss der
48. Jugendfilmtage in Zürich mit einer «Special
Mention» gewürdigt, einer besonderen Erwähnung.
In der Begründung der Jury heisst es unter ande-
rem: «Menschen mit Fluchtgeschichten sind davon
traumatisiert, und umso mehr hat uns beeindruckt,
mit welcher Resilienz, Leichtigkeit und welchem Au-
genzwinkern die fünf Filmemacherinnen und -ma-
cher das Gefühl des Ausgeliefertseins und der Ohn-
macht gegenüber autoritären Regimen erzählerisch
auf den Punkt bringen.» Die Gefahr, die von all den
«blöden Knöpfen» auf dieser Welt ausgehe, sei gross.
Der dreiminütige Film von Alina Nazaryshyna, Er-
fan Alkozay, Ehsan Alkozay, Mustafa Corak, Mohibul-
lah Mohammadi entstand während des Sommer-
ferienprogramms der Koordinationsstelle Integra-
tion Flüchtlinge des Kantons Glarus. (eing)
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«Zu viele kennen es selbst»
Die Wattwilerin Zoe Kugler gewinnt mit ihrem Kurzfilm einen Preis an den Schweizer Jugendfilmtagen.

Die Filmemacherin Zoa Kugler beim Schnitt des Kurzfilmes «Secure».

Yasmin Stamm
Am Sonntag hat der Film «Secu-
re» einen Publikumspreis der
Schweizer Jugendfilmtage ge-
wonnen. Gedreht wurde er von
Zoe Kugler. Die 28-jährige Film-
studentin, aufgewachsen in
Lichtensteig und Wattwil, führ-
te die Co-Regie. Der Kurzfilm
behandelt das Thema der sexua-
lisierten Gewalt.

«Es ist ein Film, mit dem
sich leider viele Menschen iden-
tifizieren können», sagt Kugler.
So auch ihre Freundin und Co-

Regisseurin Jana Dünner, wel-
che persönliche Erfahrungen in
das Projekt einbrachte.

Ein emotional
schwieriges Thema
Der Film basiert auf der Diplom-
arbeit von Dünner. Die Tänzerin
studierte eine Choreografie ein,
welche wegen der Pandemie
nicht vor Publikum aufgeführt
werden konnte. So kam das Re-
gie-Duo auf die Idee mit dem
Film. Erzählt wird anhand von
Tanz, Musik und einem selbst
verfassten Gedicht. Vier Frauen

wirbeln durchs Bild. Ihre Blicke
sind ängstlich und verstört. Sie
rennen, scheinen flüchten und
sich wehren zu wollen. Eine
Stimme erzählt von der Erfah-
rung eines sexuellen Missbrau-
ches. Es fühlt sich alles sehr ex-
perimentell und intuitiv an.

Genau so sei aber auch der
Schnitt-Prozess gewesen. Nor-
malerweise werde zuerst ein
Konzept erstellt und basierend
auf diesem wird gefilmt und ge-
schnitten. Im Fall von Zoe
Kugler und Jana Dünner sah das

Bild: zvg
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ganz anders aus. «Wir hatten zu-
erst nur den Tanz, welchen wir
aufnahmen», so Kugler. Doch
die Aufnahme alleine schien ih-
nen zu eintönig. «Wir wollten
mehr als nur die Aufnahme
eines Tanzes. Daher schnitten
wir die gesamte Choreografie
auseinander.» Schlussaufnah-
men wurden an den Anfang ge-
stellt und umgekehrt. So ent-
stand eine komplett neue Cho-
reografie. Es musste eine neue
Musik passend zum Film kom-
poniert werden und auch das
Gedicht sei nun anders als ur-
sprünglich. «Das Schneiden hat
unglaublich viel Zeit bean-
sprucht, weil wir so viel auspro-
biert haben», so Kugler. Doch
das Endprodukt sei zufrieden-
stellend.

Ebenfalls sehr emotional
schwierig sei das Thema gewe-
sen. «Es ist sehr schwierig, sich
stundenlang mit einer so düste-
ren Geschichte auseinanderzu-

setzen, ohne die Hoffnung in die
Zukunft zu verlieren.» Deswe-
gen habe Kugler fast nie alleine
geschnitten. «Jana Dünner und
ich haben uns immer getroffen
und haben vor sowie auch nach
dem Schnitt oft noch stunden-
lang geredet.» Danach machten
sie immer einige Wochen Pause,
bevor sie eine weitere Schnitt-
session in Angriff nahmen.

Düstere Filme
mit positiver Nachricht
«Secure» war Kuglers erstes
Filmprojekt, welches schon auf
diversen Filmfestivals zu sehen
war. Im Verlauf des Jahres sollen
noch zwei weitere ihrer Filme
folgen. Wie auch bei «Secure»
sind die Themen von Kuglers
starkem Sinn für soziale Gerech-
tigkeit geprägt. «Es sind meist
Themen, die mich und meine
Generation beschäftigen», so
Kugler. In ihrer Freizeit enga-
giert sie sich in verschiedenen

Bereichen für ökologische und
soziale Nachhaltigkeit. «Dieses
Engagement beeinflusst mein
künstlerisches Schaffen sehr.»

Auch wenn Kugler oft Filme
mit düsteren Themen dreht,
möchte sie ihre Filme immer mit
einer aufbauenden Nachricht
enden. «Es ist immer eine Her-
ausforderung, ein positives
Ende zu machen, ohne dass es
kitschig ist.»

«Ich bin ein emotionaler und
sensibler Mensch und das wi-
derspiegelt sich oft in meiner
Kunst», sagt Kugler. Gelernt hat
sie ursprünglich Grafikerin in
St. Gallen. Doch Kunst sei für sie
sehr fluid. Um neue Erfahrung
zu sammeln, begab sie sich erst
vor kurzem für ein Austausch-
jahr nach Ecuador, wo sie an
einer Kunstuniversität neue Per-
spektiven gewinnen konnte:
«Ich freue mich immer, Neues
lernen zu können und andere
Aspekte in die Kunst einfliessen
zu lassen.»
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21 Filme an den Jugendfilmtagen ausgezeichnet
Zum Abschluss der 48. Jugendfilmtage
sind 21 Filme in fünf Alterskategorien
ausgezeichnet worden. In jeder Katego-
rie wurde ausserdem ein Publikumspreis
verliehen.

(sda) In der Kategorie A für Produktionen
von Kindern und Jugendlichen bis 12 Jah-
re gewann der Film «Infauge» von sechs

jungen Freiburgerinnen und Freiburgern,
wie die Jugendfilmtage am Sonntagabend
mitteilten. In der Kategorie B für Filme
von Jugendlichen bis 16 Jahre siegte «MI-
AU» der Aargauerin Lina Wegmann.
Den ersten Preis in der Kategorie C für
Produktionen von Jugendlichen bis 19
Jahre holte sich die Zürcherin Ronja Li-
na Riklin mit ihrem Film «the dance of
becoming a woman». In der Kategorie D
für junge Erwachsene zwischen 20 und 25

Jahren überzeugte der Film «ein einzelnes
Haar» von Flamur Blakaj und Minda Deol
die Jury am meisten.
Und in der Kategorie E für Produktionen
von jungen Filmstudierenden bis 30 Jah-
re obsiegte «Sarebbe Statu» von Ella Roc-
ca aus Luzern. Sie kann im nächsten Jahr
ausserdem in der Wettbewerbsjury Einsitz
nehmen. Der Film «Klappe Auf» der Zür-
cherin Bianca Zollinger gewann den Pit-
chingwettbewerb.

3ULQW

%HULFKW�6HLWH������



'DWXP������������

'HU�%XQG
�����%HUQ
��������������
KWWSV���ZZZ�GHUEXQG�FK�

0HGLHQDUW��3ULQW
0HGLHQW\S��7DJHV��XQG�:RFKHQSUHVVH
$XIODJH����
���
(UVFKHLQXQJVZHLVH���[�Z|FKHQWOLFK 7KHPHQ�1U����������

$XIWUDJ���������6HLWH����
)OlFKH���
����PPñ

5HIHUHQ]����������

$5*86�'$7$�,16,*+76��6FKZHL]�$*�_�5�GLJHUVWUDVVH�����3RVWIDFK�������=�ULFK
7������������������_�(�PDLO#DUJXVGDWDLQVLJKWV�FK�_�ZZZ�DUJXVGDWDLQVLJKWV�FK

$XVVFKQLWW�6HLWH�����

21 junge Filmemacher
ausgezeichnet

Zürich Zum Ende der 48. Jugend-
filmtage wurden 21 Filme in fünf
Alterskategorien ausgezeichnet.
Sie erhielten Preise in Höhe von
insgesamt 17'000 Franken. In je-
der Kategorie wurde zudem ein
Publikumspreis verliehen. In der
Kategorie A für Produktionen
von Kindern und Jugendlichen
bis 12 Jahre gewann der Film
«Infauge» von sechs jungen
Freiburgerinnen und Freibur-
gern. In der Kategorie B für Fil-
me von Jugendlichen bis 16 Jah-
re siegte «MIAU» der Aargaue-
rin Lina Wegmann. (SDA)
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Mini-Oscar geht
ins Auquartier

Freiburg/Zürich Gleich zwei
Filmgruppen aus der Stadt Frei-
burg waren mit ihren Kurzfil-
men an den 48. Schweizer Ju-
gendfilmtagen in Zürich ange-
treten. Seit Sonntagabend weiss
das Team, das hinter dem Bei-
trag «Infauge» steht, dass es die
Kategorie «Produktion von Kin-
dern und Jugendlichen bis zwölf
Jahre» gewonnen hat. Im Fünf-
Minuten-Film über eine fiktive
Nachrichtensendung - «Infau-
ge» setzt sich aus Info und dem
Namen des Auquartiers zusam-
men - vermischen Eloi Perler
Gisler, Pema Janon, Lilith Perler
Gisler, Dimitri Bühlmann, Ryo
Fuhrer, Nima Perler Gisler, Ilea
Grollimund und Gabriel Grolli-
mund unterschiedlichste Ele-
mente zu einem abenteuerli-
chen Streifen. (fca)
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Lisa Jödickes Film handelt von einem Fotoautomaten. Foto Madeleine Schoder

Ihre Idee entstand
bei einer Portion Pommes
Filmemacherin aus Winterthur Im Alter von 19 Jahren hat Lisa Jödicke den Kurzfilm
«Die Photoautomatin» gedreht. Jetzt läuft er an den Jugendfilmtagen in Zürich.
Zoö Richardet
In einem rot tapezierten Käm-
merlein sitzt eine junge Frau
in aufrechter Haltung und war-
tet. Vor ihr auf dem Boden: eine
Zahnbürste, ein Teesieb, eini-
ge Bücher und eine orange Uhr.

9.44 Uhr zeigt sie an. Die Frau
ist eine «Photoautomatin», ihr
Zuhause und Arbeitsplatz be-
findet sich hinter der Wand ei-
nes alten Fotoautomaten. Jeden
Tag schiesst sie Fotos von Zun-
genrausstreckenden, Küssenden

oder Lachenden.

«Die Photoautomatin»
läuft an den Jugendfilmtagen
Hinter dieser Szene steckt ein
Gedankenexperiment der inzwi-
schen 22-jährigen Winterthure-

PRO NTOk PHOT

FOTOS

ID FOTOS

n°
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rin Lisa Jödicke und ihres Kolle-
gen Elias Koller. Die Inspiration
flog ihnen damals beim Pom-
mes-Essen zu. Sie seien wäh-
renddessen an einem der zwei
Fotoautomaten aus den 70er-
Jahren vorbeigegangen, die heute
noch in Zürich stehen. «Und
plötzlich dachten wir uns: Wir
«Es gibt vieles auf
der Welt, das nicht
lustig ist. Da sind
amüsante Filme ein
guter Rückzugsort.»
Lisa Jödicke

könnten doch einen Kurzfilm zu
einem Fotoautomaten machen»,
erinnert sich Lisa Jödicke.

Nahezu im Alleingang rea-
lisierten die zwei jungen Film-
schaffenden ihren Kurzfilm «Die
Photoautomatin». Das Dreh-
buch stammt von ihnen, und
auch Regie, Kamera, Schnitt und
Soundeffekte übernahmen sie
selbst. Das Resultat ihrer Arbeit
sind sorgfältig orchestrierte zehn
Filmminuten, die richtig gute
Laune machen.

Ein bisschen fühlt man sich an
den Grossmeister Wes Anderson
erinnert: Die Bilder sind farblich
abgestimmt und häufig symme-
trisch geordnet. Der Blick zeugt
von grosser Liebe zum Detail und
für die Eigenheiten jedes einzel-
nen Menschen.

Nun ist der Kurzfilm die-
sen Samstag im Rahmen der
Jugendfilmtage im Kino Aba-
ton zu sehen. Es ist eines von
drei Festivals, die den Film in ihr

Programm aufnahmen. «Er lief
bereits in Mexiko und an einem
nischigen Festival in den USA,
wo wir sogar den Publikums-
preis gewonnen haben», erzählt
Lisa Jödicke.

Anwesend waren die beiden
Filmschaffenden bei keinem
der Festivals im Ausland. Somit
ist die Filmvorführung an den
Jugendfilmtagen die erste, bei
der Lisa Jödicke sieht, wie ein
Publikum von Fremden auf «Die
Photoautomatin» reagiert. «Die
müssen im Gegensatz zu den
eigenen Eltern ja nicht sagen <He,
das hast du super gemacht>»,
lacht sie.

Alles begann mit
gestohlenen Portemonnaies
Jödickes Eltern kommen schon
lange in den Genuss von Fil-
men ihrer Tochter. Bereits mit
zehn Jahren filmte diese mit
den Geschwistern und Nach-
barskindern Krimis. Meistens in
den Ferien, wie sie sich erinnert.
«In unseren Geschichten wurden
Portemonnaies gestohlen oder
Menschen entführt.»

Die Freude am Film über-
dauerte, und so schrieb Lisa
Jödicke als Maturaarbeit an der
Kantonsschule im Rychenberg
ein 90-seitiges Science-Fiction-
Drehbuch, von dem sie einige
Szenen sogar verfilmte. Spätes-
tens da war für sie klar, dass sie
auch beruflich in Richtung Film-
schaffen streben wollte.

Dann ergatterte sie ein Prak-
tikum bei der renommierten
Filmproduktionsfirma Dschoint
Ventschr, die in den 90er-Jahren
von einem ungestümen Trio von
Filmschaffenden - darunter Sa-
mir - gegründet wurde. Ihr Auf-

gabenbereich: die Postproduk-
tion. Dort schnitt sie Trailer fürs
neu aufbereitete CEuvre von Re-
gisseur Alexander J. Seiler oder
fügte zur Doku «The Mies van
der Rohes» Untertitel hinzu.

Der Kurzfilm entstand
an der ZHDK
Danach schaffte Lisa Jödicke
als eine von vierzehn die Auf-
nahme in den Filmstudiengang
an der Zürcher Hochschule der
Künste (ZHDK). Dort entstand
auch das Projekt «Die Photoau-
tomatin», das ursprünglich le-
diglich als Leistungsnachweis für
die Schule gedacht war.

Jödicke und ihr Studienkollege
Elias Koller beschäftigten sich al-
lerdings weiter damit. Insgesamt
hätten sie ungefähr zwei Jahre
daran geschnitten, rechnet Jödi-
cke nach, und das habe dem Film
sehr gutgetan. Sie drehten sogar
eine Szene nach, die im vorhan-
denen Filmmaterial fehlte. «Wir
hatten wirklich lange Freude an
unserer Idee», sagt sie.

Jetzt wünscht sich Jödicke,
dass sie diese Freude ans Pu-
blikum an den Jugendfilmta-
gen weitergeben können. «Ich
hoffe, dass gelacht wird», sagt
sie. Denn im Film steckt auch viel
charmante Komik. Das möge sie
gerne, sagt Jödicke, als Zuschau-
erin und als Filmemacherin. «Es
gibt vieles auf der Welt, das
nicht lustig ist. Da sind amüsan-
te Filme ein guter Rückzugsort.»

«Die Photoautomatin» läuft am
Samstag, 16.3. um 20.30 Uhr im
Kino Abaton (Heinrichstrasse 269,
Zürich).
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Die «Photoautomatin» in ihren eigenen vier Wänden. Foto: PD
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Arbeitsort Fotoautomat

Winterthur Im alten Fotoautomaten lassen sich die Scherzbolde und Verliebten der Stadt ablichten. Doch
niemand ahnt, was im Apparat wirklich vor sich geht. Das ist die Ausgangslage von «Die Photoautomatin»,
dem Kurzfilm der Winterthurerin Lisa Jödicke, der an den Zürcher Jugendfilmtagen läuft. (red)
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48. Schweizer
Jugendfilmtage
eröffnet

ZÜRICH Die 48. Schweizer Jugend-
filmtage sind am Mittwoch in
Zürich eröffnet worden. Bis am
Sonntag sind 48 Filme in fünf
Wettbewerbskategorien zu sehen.

Die Schweizer Jugendfilmtage sind das
grösste nationale Filmfestival für Nach-
wuchstalente. Beiträge eingereicht ha-
ben neben aufstrebenden Jungtalenten
auch Schulklassen, Jugendgruppen
und junge Filmstudierende.

Die Eröffnungsfeier im Kino Abaton
in Zürich fand erstmals in den drei
Sprachen Deutsch, Französisch und Ita-
lienisch statt. Höhepunkt war die Vor-
führung des Kurzfilms «Va Tutto Bene»
von Tome Zivko und Tina Furger aus
dem Tessin. Der 15-minütige Streifen
zeigt eine junge Frau, die dem Alltag
entflieht und über den Sommer in einer
Berghütte arbeiten will. Die dortige
Idylle wird durch eine Reihe monströ-
ser Erscheinungen gestört, und die Frau
muss sich ihren Ängsten stellen.

Die Festivalleitung pries das Nach-
wuchsfilmfestival gemäss Mitteilung
als Ort für neue Entdeckungen und das
Netzwerken in der Branche. Die jungen
Filmschaffenden würden in den Filmen
ihre Blickwinkel, Ängste, Wünsche und
Träume mit den Zuschauenden teilen.
Gleichzeitig biete das Festival für ein
paar Tage ein «Zuhause».

Die Schweizer Jugendfilmtage fanden
laut eigenen Angaben 1976 zum ersten
Mal statt. Heute gilt das Festival als
wichtigste Plattform für junge Schweizer
Filmschaffende. Über 3000 Jugendliche
sind jährlich am Festival beteiligt. (sda)
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6XLVVH���=XULFK��DWV�
$UWV��FXOWXUH��HW�VSHFWDFOHV��&LQpPD

/H�)HVWLYDO�&LQp�-HXQHVVH�6XLVVH�RXYUH�j�=XULFK
/H���H�)HVWLYDO�&LQp�-HXQHVVH�6XLVVH�D�RXYHUW�PHUFUHGL�j�=XULFK�DYHF�OD�SUHPLqUH�GX�ILOP�WHVVLQRLV��9D�7XWWR�%HQH�
��7RXW�HVW�ELHQ����-XVTX
j�GLPDQFKH��OHV�VSHFWDWHXUV�SRXUURQW�YRLU����ILOPV�HQ�FRPSpWLWLRQ�GDQV�FLQT�FDWpJRULHV�

/H�)HVWLYDO�&LQp�-HXQHVVH�HVW�OH�SOXV�JUDQG�IHVWLYDO�QDWLRQDO�GH�ILOPV�SRXU�OHV�MHXQHV�WDOHQWV��2XWUH�OHV�FLQpDVWHV�HQ
GHYHQLU��GHV�FODVVHV�G
pFROH��GHV�JURXSHV�GH�MHXQHV�HW�GH�MHXQHV�pWXGLDQWV�HQ�FLQpPD�RQW�VRXPLV�OHXUV�FUpDWLRQV�
pFULYHQW�OHV�RUJDQLVDWHXUV�GDQV�XQ�FRPPXQLTXp�

/D�FpUpPRQLH�G
RXYHUWXUH�DX�FLQpPD�$EDWRQ�V
HVW�GpURXOpH�SRXU�OD�SUHPLqUH�IRLV�GDQV�OHV�WURLV�ODQJXHV�QDWLRQDOHV�
DOOHPDQG��IUDQoDLV�HW�LWDOLHQ��/H�SRLQW�FXOPLQDQW�D�pWp�OD�SURMHFWLRQ�GX�FRXUW�PpWUDJH��9D�7XWWR�%HQH��GH�7RPH�=LYNR
HW�7LQD�)XUJHU�GX�7HVVLQ��&H�ILOP�GH����PLQXWHV�PRQWUH�XQH�MHXQH�IHPPH�TXL�IXLW�OH�TXRWLGLHQ�HW�YHXW�WUDYDLOOHU�GDQV
XQ�UHIXJH�GH�PRQWDJQH�SHQGDQW�O
pWp�

/H�)HVWLYDO�&LQp�-HXQHVVH�V
HVW�WHQX�SRXU�OD�SUHPLqUH�IRLV�HQ������
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��������������������6'$�����EVG
6FKZHL]���%HUQ��VGD�
3ROLWLN

.H\VWRQH�6'$���0RUJHQODJH�������0lU]�����
*XWHQ�0RUJHQ��'DV�.H\VWRQH�6'$�1HZVGHVN�Z�QVFKW�HLQHQ�JXWHQ�6WDUW�LQ�GHQ�7DJ��9HUDQWZRUWOLFKH�5HGDNWRULQ�
6LPRQH�)UH\��7HOHIRQ���������������

6FKODJ]HLOHQ�GHU�1DFKW

',3/20$7,(��%XQGHVSUlVLGHQWLQ�9LROD�$PKHUG�KDW�LQ�LKUHU�5HGH�]XU�(U|IIQXQJ�HLQHU�LQIRUPHOOHQ�6LW]XQJ�LP
6LFKHUKHLWVUDW�GHU�9HUHLQWHQ�1DWLRQHQ��8QR��LQ�1HZ�<RUN�GLH�%HGHXWXQJ�GHU�*OHLFKVWHOOXQJ�I�U�GHQ�)ULHGHQ�EHWRQW�
1HEHQ�LKUHQ�$XIWULWWHQ�VSUDFK�GLH�%XQGHVSUlVLGHQWLQ�PLW�8QR�*HQHUDOVHNUHWlU�$QWRQLR�*XWHUUHV��EHU�GDV�6FKZHL]HU
(QJDJHPHQW�I�U�GLH�8QR��GLH�$JHQGD�I�U�GHQ�)ULHGHQ�VRZLH�GLH�8QWHUVW�W]XQJ�GHU�6FKZHL]�EHL�GHU�KXPDQLWlUHQ
0LQHQUlXPXQJ��ZLH�GLH�%XQGHVUlWLQ�LP�*HVSUlFK�GHU�1DFKULFKWHQDJHQWXU�.H\VWRQH�6'$�YRU�2UW�VDJWH��$XFK�GLH�YRQ
GHU�6FKZHL]�JHSODQWH�)ULHGHQVNRQIHUHQ]�I�U�GLH�8NUDLQH�VHL�]XU�6SUDFKH�JHNRPPHQ�

86$��86�3UlVLGHQW�-RH�%LGHQ�XQG�GHU�IU�KHUH�86�3UlVLGHQW�'RQDOG�7UXPS�KDEHQ�3URJQRVHQ�]XIROJH�GLH�Q|WLJH�=DKO
DQ�'HOHJLHUWHQ�I�U�LKUH�MHZHLOLJH�1RPLQLHUXQJ�]XP�3UlVLGHQWVFKDIWVNDQGLGDWHQ�HUUHLFKW��'DV�HUJDEHQ�=lKOXQJHQ
GHU�86�6HQGHU�&11�XQG�1%&�QDFK�%LGHQV�6LHJ�EHL�GHU�9RUZDKO�LP�%XQGHVVWDDW�*HRUJLD��VRZLH�QDFK�7UXPSV�6LHJ
EHL�GHU�9RUZDKO�LP�%XQGHVVWDDW�:DVKLQJWRQ��'D�%LGHQ�LQ�VHLQHU�3DUWHL�NHLQH�HUQVW�]X�QHKPHQGH�.RQNXUUHQ]�KDW�
JDOW�RKQHKLQ�DOV�VLFKHU��GDVV�GHU����-lKULJH�GHU�.DQGLGDW�GHU�'HPRNUDWHQ�ZLUG��$XFK�7UXPS�KDWWH�LQ�VHLQHU�3DUWHL
]XOHW]W�NHLQH�HUQVW�]X�QHKPHQGH�.RQNXUUHQ]�PHKU��GDKHU�LVW�GHP����-lKULJHQ�GLH�.DQGLGDWXU�I�U�GLH�5HSXEOLNDQHU
IDNWLVFK�QLFKW�PHKU�]X�QHKPHQ�

+$,7,��$QJHVLFKWV�GHU�HVNDOLHUWHQ�%DQGHQJHZDOW�LQ�+DLWL�VSLW]W�VLFK�GLH�KXPDQLWlUH�/DJH�]X��'HU�.DULELNVWDDW�VWHKH
DP�5DQGH�HLQHU�YHUKHHUHQGHQ�+XQJHUNULVH��ZDUQWH�GDV�:HOWHUQlKUXQJVSURJUDPP��:)3���'LH�KXPDQLWlUHQ
%HP�KXQJHQ�GURKWHQ��]XP�(UOLHJHQ�]X�NRPPHQ���ZHLO�GLH�VFKOHFKWH�6LFKHUKHLWVODJH�GHQ�=XJDQJ�]X�GHQ�0HQVFKHQ
EHKLQGHUH��DEHU�DXFK�ZHJHQ�YHUVLHJHQGHU�ILQDQ]LHOOHU�0LWWHO��,Q�]ZHL�:RFKHQ�Z�UGHQ�GLH�:)3�0LWWHO�I�U�ZDUPH
0DKO]HLWHQ�DXVODXIHQ��KLHVV�HV�YRQ�GHU�8QR�2UJDQLVDWLRQ��(LQ�8QR�6SUHFKHU�KDWWH�DP�0RQWDJ�PLWJHWHLOW��GHU�3ODQ
]XU�'HFNXQJ�GHV�KXPDQLWlUHQ�%HGDUIV�LQ�+DLWL��I�U�GHQ�����0LOOLRQHQ�86�'ROODU�EHQ|WLJW�Z�UGHQ��VHL�QXU�]X����
3UR]HQW�ILQDQ]LHUW�

(8��'LH�(XURSlLVFKH�.RPPLVVLRQ�WUHLEW�GLH�9RUEHUHLWXQJHQ�I�U�GHQ�JHSODQWHQ�6WDUW�YRQ�(8�%HLWULWWVYHUKDQGOXQJHQ
PLW�GHU�8NUDLQH�XQG�0ROGDX�YRUDQ��'LH�%HK|UGH�XQWHU�GHU�/HLWXQJ�YRQ�8UVXOD�YRQ�GHU�/H\HQ�OHJWH�GHQ�5HJLHUXQJHQ
GHU�0LWJOLHGVWDDWHQ�9RUVFKOlJH�I�U�GLH�VRJHQDQQWHQ�9HUKDQGOXQJVUDKPHQ�YRU��0LW�GLHVHQ�ZHUGHQ�/HLWOLQLHQ�XQG
*UXQGVlW]H�I�U�GLH�%HLWULWWVJHVSUlFKH�PLW�MHGHP�.DQGLGDWHQODQG�IHVWJHOHJW��'D]X�JHK|UHQ�]XP�%HLVSLHO�DXFK�GLH
9HUKDQGOXQJVWKHPHQ��hEHU�GLH�9RUVFKOlJH�ZHUGHQ�QXQ�GLH�5HJLHUXQJHQ�GHU�(8�0LWJOLHGVWDDWHQ�EHUDWHQ��9RQ�(8�
'LSORPDWHQ�KLHVV�HV�]XOHW]W��GLH�$QQDKPH�ZHUGH�YHUPXWOLFK�QDFK�GHQ�(XURSDZDKOHQ�$QIDQJ�-XQL�HUIROJHQ�

6/2:$.(,��0HKUHUH�7DXVHQG�0HQVFKHQ�KDEHQ�JHJHQ�GLH�VORZDNLVFKH�5HJLHUXQJ�XQG�LKUH�$XVVHQSROLWLN
GHPRQVWULHUW��2UJDQLVDWRU�GHU�.XQGJHEXQJ�DXI�GHP�)UHLKHLWVSODW]�YRU�GHP�5HJLHUXQJVDPW�LQ�%UDWLVODYD�ZDU�GLH
,QLWLDWLYH��)ULHGH�GHU�8NUDLQH���GLH�VLFK�I�U�HLQH�HQWVFKORVVHQH�PLOLWlULVFKH�8QWHUVW�W]XQJ�GHV�YRQ�5XVVODQG
DQJHJULIIHQHQ�1DFKEDUODQGV�HLQVHW]W��'HU�'UHLSDUWHLHQ�5HJLHUXQJ�XQWHU�)�KUXQJ�GHV�OLQNVQDWLRQDOHQ
0LQLVWHUSUlVLGHQWHQ�5REHUW�)LFR�ZDUIHQ�GLH�3URWHVWLHUHQGHQ�HLQH��SURUXVVLVFKH�3ROLWLN��YRU�

/8)79(5.(+5��'DV�/XIWKDQVD�.DELQHQSHUVRQDO�KDW�VHLQHQ�6WUHLN�IRUWJHVHW]W��$P�)OXJKDIHQ�0�QFKHQ�OHJWHQ
)OXJEHJOHLWHULQQHQ�XQG�)OXJEHJOHLWHU�GHU�/XIWKDQVD�XQG�GHU�/XIWKDQVD�&LW\OLQH�XP�������8KU�GLH�$UEHLW�QLHGHU��'LH
.DELQHQJHZHUNVFKDIW�8IR�ZLOO�ELV�0LWWZRFKDEHQG�XP�������8KU�DOOH�/XIWKDQVD�$EIO�JH�LQ�0�QFKHQ�EHVWUHLNHQ
ODVVHQ��1DFK�(LQVFKlW]XQJ�GHU�)OXJJHVHOOVFKDIW�ZHUGHQ�����)O�JH�PLW���
����)OXJJlVWHQ�QLFKW�DEKHEHQ�N|QQHQ�
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$P�'LHQVWDJ�KDWWH�GDV�/XIWKDQVD�.DELQHQSHUVRQDO�VFKRQ�DP�)UDQNIXUWHU�)OXJKDIHQ�JHVWUHLNW��'RUW�ILHOHQ�QDFK
8QWHUQHKPHQVDQJDEHQ�����9HUELQGXQJHQ�DXV��HWZD���
����3DVVDJLHUH�NDPHQ�QLFKW�ZLH�JHSODQW�DQ�LKU�=LHO�

,1)/$7,21��'LH�MlKUOLFKH�,QIODWLRQVUDWH�LQ�$UJHQWLQLHQ�LVW�DXI�������3UR]HQW�JHVWLHJHQ��,P�)HEUXDU�OHJWHQ�GLH�3UHLVH
LQ�GHP�YRQ�HLQHU�VFKZHUHQ�:LUWVFKDIWVNULVH�EHWURIIHQHQ�V�GDPHULNDQLVFKHQ�/DQG�XP������3UR]HQW�]X��ZLH�GLH
QDWLRQDOH�6WDWLVWLNEHK|UGH�,QGHF�PLWWHLOWH��9RU�DOOHP�GLH�.RVWHQ�I�U�.RPPXQLNDWLRQ��7UDQVSRUW�XQG�:RKQHQ�]RJHQ
NUlIWLJ�DQ��9HUJOLFKHQ�PLW�GHQ�9RUPRQDWHQ�JLQJ�GLH�7HXHUXQJ�DOOHUGLQJV�]XU�FN��'LH�,QIODWLRQ�LQ�$UJHQWLQLHQ�LVW�HLQH
GHU�K|FKVWHQ�GHU�:HOW��'LH�]ZHLWJU|VVWH�9RONVZLUWVFKDIW�6�GDPHULNDV�OHLGHW�XQWHU�HLQHP�DXIJHEOlKWHQ
6WDDWVDSSDUDW��JHULQJHU�3URGXNWLYLWlW�GHU�,QGXVWULH�XQG�HLQHU�JURVVHQ�6FKDWWHQZLUWVFKDIW��GLH�GHP�6WDDW�YLHOH
6WHXHUHLQQDKPHQ�HQW]LHKW�

-867,=��'HU�IUDQ]|VLVFK�SROQLVFKH�5HJLVVHXU�5RPDQ�3RODQVNL������ZLUG�HUQHXW�PLW�9RUZ�UIHQ�GHU�9HUJHZDOWLJXQJ�YRQ
0LQGHUMlKULJHQ�NRQIURQWLHUW��,Q�.DOLIRUQLHQ�KDW�HLQH�QLFKW�QDPHQWOLFK�JHQDQQWH�)UDX�HLQH�=LYLONODJH�JHJHQ�GHQ
:HOWVWDU�HLQJHUHLFKW��3RODQVNL�KDEH�GLH�GDPDOV�0LQGHUMlKULJH������LQ�VHLQHP�+DXV�LQ�/RV�$QJHOHV�XQWHU�$ONRKRO
JHVHW]W�XQG�YHUJHZDOWLJW��VDJWH�GLH�$QZlOWLQ�GHU�.OlJHULQ��*ORULD�$OOUHG��DXI�HLQHU�3UHVVHNRQIHUHQ]��(LQ�5LFKWHU�KDEH
$XJXVW������DOV�3UR]HVVWHUPLQ�DQEHUDXPW��WHLOWH�GLH�$QZlOWLQ�PLW��3RODQVNL�OLHVV�GLH�9RUZ�UIH�GXUFK�VHLQH�$QZlOWH
]XU�FNZHLVHQ�

(;3/26,21��0LWWHQ�LP�PRUJHQGOLFKHQ�%HUXIVYHUNHKU�KDW�HLQH�VFKZHUH�([SORVLRQ�HLQH�6WDGW�QDKH�3HNLQJ
HUVFK�WWHUW��9LGHRV�]HLJHQ�GDV�$XVPDVV�GHU�=HUVW|UXQJ��6FKQHOO�NXUVLHUHQ�9HUPXWXQJHQ�]XU�8QIDOOXUVDFKH��(LQH
KHIWLJH�([SORVLRQ�|VWOLFK�GHU�FKLQHVLVFKHQ�+DXSWVWDGW�3HNLQJ�KDW�PLQGHVWHQV�HLQHQ�0HQVFKHQ�GDV�/HEHQ�JHNRVWHW
XQG�PHKU�DOV����YHUOHW]W��'HU�8QIDOO�HUHLJQHWH�VLFK�LP�PRUJHQGOLFKHQ�%HUXIVYHUNHKU�LQ�HLQHP�5HVWDXUDQW�LP�2UW
<DQMLDR��GHU�]XU�6WDGW�6DQKH�JHK|UW��ZLH�GLH�GRUWLJH�6WDGWUHJLHUXQJ�EHNDQQW�JDE��'LH�)HXHUZHKU�VFKLFNWH�QDFK
HLJHQHQ�$QJDEHQ�PHKU�DOV�����5HWWXQJVNUlIWH�]X�GHP�8QIDOORUW��DQ�GHP�VLFK�PHKUHUH�*HVFKlIWH�EHIDQGHQ�

)866%$//��'HU�)&�%DUFHORQD�VWHKW�HUVWPDOV�VHLW�YLHU�-DKUHQ�LP�9LHUWHOILQDO�GHU�&KDPSLRQV�/HDJXH��,P�$FKWHOILQDO�
5�FNVSLHO�KDEHQ�VLFK�GLH�.DWDODQHQ�PLW�����JHJHQ�1DSROL�GXUFKJHVHW]W��1DFK�GHP�����LP�+LQVSLHO�ZDU�HV�%DUoD�
GDV�LP�6SLHO�]ZHLHU�VLFK�DXVVHU�)RUP�EHILQGHQGHQ�0HLVWHU�GDV�EHVVHUH�(QGH�I�U�VLFK�EHKLHOW��(LQ�'RSSHOVFKODJ
QDFK�HLQHU�9LHUWHOVWXQGH�JDE�GHP�6SLHO�GLH�HQWVFKHLGHQGH�5LFKWXQJ��=XGHP�EHVLHJWH�$UVHQDO�VHLQHQ�$FKWHOILQDO�
)OXFK��,Q�HLQHP�HUHLJQLVDUPHQ��DEHU�XPVR�GUDPDWLVFKHUHQ�5�FNVSLHO�VHW]WHQ�VLFK�GLH�(QJOlQGHU�JHJHQ�3RUWR�����LP
3HQDOW\VFKLHVVHQ�GXUFK�

3UHVVHVFKDX

:$33(16&+87=��'LH�6FKZHL]HU�(LVKRFNH\�1DWLRQDOWHDPV�G�UIHQ�JHPlVV�GHP�:DSSHQVFKXW]JHVHW]�GDV�6FKZHL]HU
:DSSHQ�QLFKW�PHKU�DXI�LKUHQ�7ULNRWV�WUDJHQ��'HP�(LVKRFNH\�9HUEDQG�IHKOW�GLH�EHK|UGOLFKH�/L]HQ]�]XU�1XW]XQJ�GHV
:DSSHQV��ZLH��%OLFN��VFKULHE��'LH�)ULVW�]XU�(LQUHLFKXQJ�HLQHV�$QWUDJV�I�U�HLQH�/L]HQ]�VHL�(QGH������DXVJHODXIHQ�
6HLW������VHL�GHU�9HUEDQG�PLW��GHQ�K|FKVWHQ�6WHOOHQ��LQ�.RQWDNW��VDJWH�9HUEDQGVFKHI�3DWULFN�%ORFK��'HP�9HUEDQG
VHL�PHKUPDOV�8QWHUVW�W]XQJ�]XJHVLFKHUW�ZRUGHQ��'DV�:DSSHQVFKXW]JHVHW]�XQWHUVDJW�HV�RKQH�/L]HQ]��GDV�:DSSHQ
I�U�JHVFKlIWOLFKH�=ZHFNH�]X�EHQXW]HQ��.DQWRQV��XQG�*HPHLQGHZDSSHQ�G�UIHQ�QXU�%HK|UGHQ�YHUZHQGHQ����%OLFN��

%$1.(1��'LH�&UHGLW�6XLVVH�7RFKWHU�%DQN�1RZ�KDW�PHKUHUH�LP�.XQGHQJHVFKlIW�WlWLJH�0LWDUEHLWHQGH�IULVWORV
HQWODVVHQ��'LH�$QELHWHULQ�I�U�.RQVXPNUHGLWH�VFKORVV�GDUDXIKLQ�ZHJHQ�3HUVRQDOPDQJHOV�WHPSRUlU�)LOLDOHQ��ZLH�GLH
�1HXH�=�UFKHU�=HLWXQJ��DXIJUXQG�LQWHUQHU�4XHOOHQ�VFKULHE��+LQWHUJUXQG�GHU�(QWODVVXQJHQ�VHLHQ�ZRKO�LQWHUQH
8QWHUVXFKXQJHQ�GHU�&UHGLW�6XLVVH���,Q�GHU�8QWHUVXFKXQJ�VWLHVV�PDQ�RIIHQEDU�DXI�PDQLSXOLHUWH�%XGJHWV�LQ
.UHGLWDQWUlJHQ���VDJWH�HLQH�0LWDUEHLWHULQ�GHU�%DQN�]XU�=HLWXQJ��'LH�&UHGLW�6XLVVH�KDEH�GDV�5HVXOWDW�GHU�LQWHUQHQ
8QWHUVXFKXQJ�VRZLH�GLH�JHQDXH�=DKO�GHU�(QWODVVXQJHQ�QLFKW�NRPPHQWLHUW����1HXH�=�UFKHU�=HLWXQJ��

$872,1'8675,(��'DV�:DFKVWXP�GHU�(OHNWURPRELOLWlW�LQ�GHU�6FKZHL]�KDW�VLFK�ZHQLJHU�VWDUN�DOV�HUZDUWHW�IRUWJHVHW]W�
�:LU�JHKHQ�GDYRQ�DXV��GDVV�GDV�=LHO�GHU�5RDGPDS������GHXWOLFK�YHUIHKOW�ZLUG���VDJWH�GHU�'LUHNWRU�GHV
(OHNWURPRELOLWlWVYHUEDQGV�6ZLVV�(�0RELOLW\��.ULVSLQ�5RPDQJ��]X�7DPHGLD��=LHO�ZlUH�HV��GDVV�ELV������MHGHU�]ZHLWH

$5*86�'$7$�,16,*+76��6FKZHL]�$*�_�5�GLJHUVWUDVVH�����3RVWIDFK�������=�ULFK
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1HXZDJHQ�HLQ�(OHNWURDXWR�LVW��'HU�9HUEDQG�UHFKQHW�GDPLW��GDVV�GDV�=LHO�IU�KVWHQV������HUUHLFKW�ZLUG��*U�QGH�I�U
GDV�JHKHPPWH�:DFKVWXP�VHLHQ�XQWHU�DQGHUHP�GLH�QHX���SUR]HQWLJH�,PSRUWVWHXHU�VRZLH�GLH�JHVWLHJHQHQ
6WURPSUHLVH��6HLWHQV�%XQG�LVW�HV�ODXW�7DPHGLD�QRFK�]X�IU�K��ILQDOH�$XVVDJHQ�I�U������]X�PDFKHQ����%DVOHU�=HLWXQJ�
���%HUQHU�=HLWXQJ�����'HU�%XQG�����7DJHV�$Q]HLJHU��

7KHPD�GHV�7DJHV

$6</��'HU�6WlQGHUDW�EHVFKlIWLJW�VLFK�KHXWH�9RUPLWWDJ�PLW�]DKOUHLFKHQ�9RUVW|VVHQ�]XP�7KHPD�$V\O��'LVNXWLHUW�ZLUG
EHLVSLHOVZHLVH�HLQH�0RWLRQ�YRQ�3HWUD�*|VVL��)'3�6=���'HPQDFK�VROOHQ�DEJHZLHVHQH�$V\OVXFKHQGH�DXV�(ULWUHD��GLH
QLFKW�LQ�LKU�+HLPDWODQG�]XU�FNJHI�KUW�ZHUGHQ�N|QQHQ��GLH�6FKZHL]�LQ�5LFKWXQJ�HLQHV�'ULWWODQGHV�YHUODVVHQ�P�VVHQ�
'LH�0RWLRQ�YHUODQJW�YRP�%XQGHVUDW��HLQ�HQWVSUHFKHQGHV�7UDQVLWDENRPPHQ�DE]XVFKOLHVVHQ��'LH�5HJLHUXQJ�OHKQW�GLH
0RWLRQ�DE��:HLWHUH�7KHPHQ�VLQG�GLH�(LQGlPPXQJ�GHU�6HNXQGlUPLJUDWLRQ�VRZLH�GLH�(OLPLQLHUXQJ�YRQ�+�UGHQ�I�U
$UEHLW�VXFKHQGH�3HUVRQHQ�PLW�6FKXW]VWDWXV�6�

:HLWHUH�ZLFKWLJH�7KHPHQ

%,/'81*��'LH�$UEHLWVJUXSSH��EHU�GHQ�%HWULHE�GHV�.ROOHJLXPV�6DLQW�0DXULFH�XQG�GLH�%H]LHKXQJHQ�]ZLVFKHQ�GHP
.DQWRQ�:DOOLV�XQG�GHU�$EWHL�VWHOOW�DP�0LWWZRFK�LQ�6LWWHQ�LKUHQ�$EVFKOXVVEHULFKW�YRU��'LH�$UEHLWVJUXSSH�ZXUGH�YRP
:DOOLVHU�6WDDWVUDW�LP�=XJH�GHU�LP�YHUJDQJHQHQ�6HSWHPEHU�YHU|IIHQWOLFKWHQ�6WXGLH�GHU�8QLYHUVLWlW�=�ULFK��EHU
VH[XHOOHQ�0LVVEUDXFK�EHDXIWUDJW��=LHO�ZDU�HV��GLH�$XVZLUNXQJHQ�GHU�HQWK�OOWHQ�0LVVEUDXFKVIlOOH�DXI�GLH
)XQNWLRQVZHLVH�GHV�.ROOHJLXPV�VRZLH�GLH�9HUELQGXQJHQ�]ZLVFKHQ�GHP�.DQWRQ�:DOOLV�XQG�GHU�UHOLJL|VHQ�,QVWLWXWLRQ
]X�SU�IHQ��$Q�GHU�3UHVVHNRQIHUHQ]�VROOHQ�DXFK�0DVVQDKPHQ�]XU�6LFKHUXQJ�GHU�4XDOLWlW��GHV�)RUWEHVWDQGV�XQG�GHU
6LFKHUKHLW�GHV�.ROOHJLXPV�YRUJHVWHOOW�ZHUGHQ�

(+5(1$07��6ROOHQ�MXQJH�/HXWH�ELV����EHL�LKUHP�$UEHLWJHEHU�]ZHL�VWDWW�ZLH�ELVKHU�HLQH�:RFKH�XQEH]DKOWHQ�8UODXE
YHUODQJHQ�N|QQHQ��ZHQQ�VLH�LQ�GLHVHQ�]ZHL�:RFKHQ�HKUHQDPWOLFK�LQ�GHU�-XJHQGDUEHLW�WlWLJ�VLQG"�'DPLW�EHVFKlIWLJW
VLFK�GHU�6WlQGHUDW�DP�0LWWZRFK��'HU�1DWLRQDOUDW�KDW�EHUHLWV�]XJHVWLPPW��1XQ�HQWVFKHLGHW�GLH�NOHLQH�.DPPHU��RE
GLH�'DXHU�GLHVHV�VR�JHQDQQWHQ�-XJHQGXUODXEV���EHLVSLHOVZHLVH�I�UV�+HOIHQ�LQ�HLQHP�3IDGLODJHU���YHUGRSSHOW�ZLUG�

(8��'DV�(XURSDSDUODPHQW�ZLOO�DP�0LWWZRFK��DE�������8KU��LQ�6WUDVVEXUJ�JU�QHV�/LFKW�I�U�HLQ�*HVHW]�]X�.�QVWOLFKHU
,QWHOOLJHQ]�JHEHQ��.�QIWLJ�VROOHQ�.,�6\VWHPH�LQ�YHUVFKLHGHQH�5LVLNRJUXSSHQ�HLQJHWHLOW�ZHUGHQ��-H�K|KHU�GLH
SRWHQ]LHOOHQ�*HIDKUHQ�HLQHU�$QZHQGXQJ�VLQG��GHVWR�K|KHU�VROOHQ�GLH�$QIRUGHUXQJHQ�VHLQ��'LH�+RIIQXQJ�LVW��GDVV�GLH
5HJHOQ�ZHOWZHLW�1DFKDKPHU�ILQGHQ��'DPLW�Z�UGHQ�GLH�$EJHRUGQHWHQ�HLQHQ�EHUHLWV�YRQ�8QWHUKlQGOHUQ�GHV
3DUODPHQWV�XQG�GHU�(8�/lQGHU�DXVJHKDQGHOWHQ�.RPSURPLVV�DEVHJQHQ��'LHVHU�JHKW�DXI�HLQHQ�9RUVFKODJ�GHU�(8�
.RPPLVVLRQ�DXV�GHP�-DKU������]XU�FN�

'(876&+/$1'��'HU�GHXWVFKH�%XQGHVNDQ]OHU�2ODI�6FKRO]��63'��VWHOOW�VLFK�DP�0LWWZRFK��������8KU��]XP�HUVWHQ�0DO
LQ�GLHVHP�-DKU�LP�%XQGHVWDJ�GHQ�)UDJHQ�GHU�$EJHRUGQHWHQ��'LH�8QLRQ�KDW�EHUHLWV�DQJHN�QGLJW��LKQ�]X�VHLQHU
$EVDJH�DQ�HLQH�/LHIHUXQJ�YRQ�7DXUXV�0DUVFKIOXJN|USHUQ�LQ�GLH�8NUDLQH�EHIUDJHQ�]X�ZROOHQ��6FKRO]�JLEW�]X�%HJLQQ
GHU�%HIUDJXQJ�HLQ�6WDWHPHQW�DE��'DQDFK�N|QQHQ�GLH�$EJHRUGQHWHQ�)UDJHQ�]X�DOOHQ�7KHPHQ�VWHOOHQ��6SlWHU�DP
1DFKPLWWDJ�JLEW�HV�DXI�$QWUDJ�GHU�$I'�)UDNWLRQ��������8KU��QRFK�HLQH�$NWXHOOH�6WXQGH�]XP�UXVVLVFKHQ
/DXVFKDQJULII�DXI�GLH�%XQGHVZHKU�

%81'(6*(5,&+7��'DV�%XQGHVJHULFKW�LQ�/DXVDQQH�EHIDVVW�VLFK�KHXWH�PLW�GHU�%HLKLOIH�]XP�6XL]LG�HLQHU�JHVXQGHQ
���MlKULJHQ�)UDX��3LHUUH�%HFN��HKHPDOLJHU�9L]HSUlVLGHQW�YRQ�([LW�:HVWVFKZHL]��KDWWH�GHU�)UDX������3HQWREDUELWDO
YHUVFKULHEHQ��'DEHL�KDQGHOW�HV�VLFK�XP�HLQ�6FKODIPLWWHO��GDV�LQ�KRKHU�'RVLHUXQJ�W|GOLFK�ZLUNW��%HFN�ZXUGH�LP
YHUJDQJHQHQ�-DKU�YRQ�GHU�*HQIHU�-XVWL]�YRP�9RUZXUI�GHV�9HUVWRVVHV�JHJHQ�GDV�%HWlXEXQJVPLWWHOJHVHW]
IUHLJHVSURFKHQ��'LH�*HQIHU�6WDDWVDQZDOWVFKDIW�OHJWH�5HNXUV�HLQ��'LH�(UVWH�VWUDIUHFKWOLFKH�$EWHLOXQJ�GHV
%XQGHVJHULFKWV�ZLUG�]XP�]ZHLWHQ�0DO�LQQHUKDOE�YRQ�GUHL�-DKUHQ�LQ�|IIHQWOLFKHU�6LW]XQJ�]X�GLHVHP�)DOO�WDJHQ��,P
'H]HPEHU������KRE�VLH�GLH�9HUXUWHLOXQJ�GHV�SHQVLRQLHUWHQ�$U]WHV�ZHJHQ�9HUVWRVVHV�JHJHQ�GDV�*HVHW]��EHU
$U]QHLPLWWHO�XQG�0HGL]LQSURGXNWH�DXI��YHUZLHV�GHQ�)DOO�MHGRFK�]XU�HUQHXWHQ�3U�IXQJ�DQ�GLH�*HQIHU�-XVWL]�]XU�FN�

$5*86�'$7$�,16,*+76��6FKZHL]�$*�_�5�GLJHUVWUDVVH�����3RVWIDFK�������=�ULFK
7������������������_�(�PDLO#DUJXVGDWDLQVLJKWV�FK�_�ZZZ�DUJXVGDWDLQVLJKWV�FK

$XVVFKQLWW�6HLWH�����

3ULQW

%HULFKW�6HLWH�������



'DWXP������������

6FKZHL]HULVFKH'HSHVFKHQDJHQWXU

.H\VWRQH�6'$�
�����%HUQ���
�������������
KWWSV���ZZZ�NH\VWRQH�VGD�FK�KRPH

0HGLHQDUW��3ULQW
0HGLHQW\S��3UHVVHDJHQWXUHQ

7KHPHQ�1U����������
$XIWUDJ��������� 5HIHUHQ]����������

),/0)(67,9$/��0LW�GHQ�����6FKZHL]HU�-XJHQGILOPWDJHQ�EHJLQQW�KHXWH�LQ�=�ULFK�GDV�JU|VVWH��DOOMlKUOLFKH�1DFKZXFKV�
)LOPIHVWLYDO�GHU�6FKZHL]��(V�ILQGHW�LP�=�UFKHU�.LQR�$EDWRQ�XQG�LP�-XJHQG]HQWUXP�3ODQHW��VWDWW��,Q�I�QI
:HWWEHZHUEVNDWHJRULHQ�PHVVHQ�VLFK�GRUW�GLH�QHXVWHQ�7DOHQWH�GHV�6FKZHL]HU�)LOPQDFKZXFKVHV�DXV�GHU
'HXWVFKVFKZHL]��GHU�5RPDQGLH�XQG�GHP�7HVVLQ��'DV�)HVWLYDO�ZLUG�ODXW�GHQ�2UJDQLVDWRUHQ�KHXWH�PLW�GHU
:HOWSUHPLHUH�GHV�)LOPV��9D�7XWWR�%HQH��YRQ�7RPH�=LYNR�XQG�7LQD�)XUJHU�HU|IIQHW��'LH�-XJHQGILOPWDJH�ILQGHQ�QRFK
ELV�]XP�NRPPHQGHQ�6RQQWDJ�VWDWW��'DQQ�ZHUGHQ�DXFK�GLH�GLHVMlKULJHQ�3UHLVWUlJHULQQHQ�XQG�3UHLVWUlJHU�YRQ�GHQ
-XU\V�YHUN�QGHW�

(,6+2&.(<��$P�0LWWZRFK�ZLUG�GDV�OHW]WH�7HDP�I�U�GLH�9LHUWHOILQDOV�GHU�(LVKRFNH\�3OD\RIIV�LQ�GHU�1DWLRQDO�/HDJXH
JHVXFKW��,P�5�FNVSLHO�GHV�3OD\�,QV�WUHIIHQ�LQ�GHU�*RWWDUGR�$UHQD�$PEUL�3LRWWD�XQG�%LHO�DE�������8KU�DXIHLQDQGHU�
'LH�7HVVLQHU�EHHQGHWHQ�GLH�4XDOLILNDWLRQ�DOV�$FKWH��GLH�6HHOlQGHU�DOV�1HXQWH��'DV�+LQVSLHO�LQ�%LHO�HQGHWH�DP
0RQWDJ������$XFK�LQ�GHU�/HYHQWLQD�G�UIWH�HV�HLQ�HQJHV�'XHOO�JHEHQ��'HU�6LHJHU�WULIIW�DE�6DPVWDJ�LQ�GHQ�9LHUWHOILQDOV
DXI�GHQ�4XDOLILNDWLRQVVLHJHU�=6&�/LRQV�

)866%$//��=ZHL�6FKZHL]HU�*RDOLHV�VWHKHQ�LP�0LWWHOSXQNW��ZHQQ�HV�DP�0LWWZRFKDEHQG�XP�GLH�OHW]WHQ�EHLGHQ�3OlW]H
LQ�GHQ�9LHUWHOILQDOV�GHU�&KDPSLRQV�/HDJXH�JHKW��*UHJRU�.REHO�JHKW�QDFK�HLQHP�����DXVZlUWV�JHJHQ�GLH�369
(LQGKRYHQ�DOV�OHLFKWHU�)DYRULW�LQV�5�FNVSLHO��,QWHU�0DLODQG�UHLVW�PLW�HLQHP�����LP�5�FNHQ�]X�$WOpWLFR�0DGULG��'LH
$EZHKU�PLW�GHP�6FKZHL]HU�1DWLRQDOJRDOLH�<DQQ�6RPPHU�LVW�GDV�3UXQNVW�FN�GHU�,WDOLHQHU��ZHVKDOE�VLH�EHL�GHQ�LQ
HLQH�.ULVH�JHUXWVFKWHQ�6SDQLHUQ�DOV�)DYRULW�DQWUHWHQ�

92//(<%$//��'LH�)UDXHQ�YRQ�1HXFKkWHO�8&�ZROOHQ�9ROOH\EDOO�*HVFKLFKWH�VFKUHLEHQ��$OV�HUVW�]ZHLWHV�6FKZHL]HU�7HDP
VWHKHQ�GLH�1HXHQEXUJHULQQHQ�LP�)LQDO�GHV�&(9�&XSV��GHU�]ZHLWK|FKVWHQ�(XURSDFXS�.DWHJRULH��'RUW�WUHIIHQ�VLH�DP
0LWWZRFKDEHQG��������8KU��]XKDXVH�DXI�GDV�LWDOLHQLVFKH�6SLW]HQWHDP�&KLHUL�
����GDV�5�FNVSLHO�IROJW�HLQH�:RFKH
VSlWHU�DXVZlUWV�������KDWWH�.|QL]�GHQ�)LQDO�GHV�9RUJlQJHUZHWWEHZHUEV�7RS�7HDPV�&XS�YHUORUHQ�

-DKUHVWDJH�XQG�-XELOlHQ

+(87(�

��9RU�HLQHP�-DKU������������ZXUGH�LQ�GHU�6FKZHL]�HUVWPDOV�VHLW�-DKUHQ�ZLHGHU�HLQ�)DOO�YRQ�5LQGHUZDKQVLQQ�EHL�HLQHU
.XK�HQWGHFNW��$OOHUGLQJV�KDQGHOWH�HV�VLFK�XP�HLQHQ�DW\SLVFKHQ�)DOO��'LH�.XK�ZXUGH�YHUEUDQQW��)OHLVFK�JHODQJWH
NHLQHV�LQ�GLH�/HEHQVPLWWHONHWWH�

��9RU����-DKUHQ������������HUNOlUWHQ�VLFK�QDFK�/LHFKWHQVWHLQ�XQG�$QGRUUD�DXFK�GLH�6FKZHL]��gVWHUUHLFK��/X[HPEXUJ
XQG�0RQDFR�GD]X�EHUHLW��GDV�%DQNJHKHLPQLV�]X�ORFNHUQ��'DPLW�EHJHJQHWHQ�VLH�GHU�*HIDKU��DXI�HLQHU�JHSODQWHQ
/LVWH�GHU�*���DOV�6WHXHURDVHQ�JHEUDQGPDUNW�]X�ZHUGHQ�

��9RU����-DKUHQ������������ZXUGH�GLH�86�2SHUQVlQJHULQ�-XOLD�0LJHQHV�JHERUHQ�

��9RU����-DKUHQ������������ZXUGH�GHU�GHXWVFKH�6FKODJHUVlQJHU�&KULV�5REHUWV���'X�NDQQVW�QLFKW�LPPHU�VLHE]HKQ
VHLQ���JHERUHQ�������������

��9RU����-DKUHQ������������ZXUGH�GHU�DPHULNDQLVFKH�6lQJHU�XQG�6RQJVFKUHLEHU�1HLO�6HGDND���2K�&DURO����+DSS\
%LUWKGD\�6ZHHW�6L[WHHQ���JHERUHQ�

025*(1���9RU����-DKUHQ������������YHUNDXIWH�$SSOH�GLH�HUVWHQ�0RGHOOH�GHV�3RZHU3&��'DV�QHXH�)ODJJVFKLII�GHV
DPHULNDQLVFKHQ�&RPSXWHUKHUVWHOOHUV�EDVLHUWH�DXI�HLQHP�VR�JHQDQQWHQ�5,6&�3UR]HVVRU�

��9RU����-DKUHQ������������ZXUGH�GHU�86�6FKDXVSLHOHU�$QVHO�(OJRUW���'DV�6FKLFNVDO�LVW�HLQ�PLHVHU�9HUUlWHU���JHERUHQ�

��9RU����-DKUHQ������������ZXUGH�GHU�IUDQ]|VLVFKH�)LOPUHJLVVHXU��'UHKEXFKDXWRU�XQG�6FKULIWVWHOOHU�%HUWUDQG�%OLHU

$5*86�'$7$�,16,*+76��6FKZHL]�$*�_�5�GLJHUVWUDVVH�����3RVWIDFK�������=�ULFK
7������������������_�(�PDLO#DUJXVGDWDLQVLJKWV�FK�_�ZZZ�DUJXVGDWDLQVLJKWV�FK

$XVVFKQLWW�6HLWH�����

3ULQW

%HULFKW�6HLWH�������



'DWXP������������

6FKZHL]HULVFKH'HSHVFKHQDJHQWXU

.H\VWRQH�6'$�
�����%HUQ���
�������������
KWWSV���ZZZ�NH\VWRQH�VGD�FK�KRPH

0HGLHQDUW��3ULQW
0HGLHQW\S��3UHVVHDJHQWXUHQ

7KHPHQ�1U����������
$XIWUDJ��������� 5HIHUHQ]����������

��0HLQ�0DQQ����=X�VFK|Q�I�U�GLFK����'LH�$XVJHEXIIWHQ���JHERUHQ�

��9RU�����-DKUHQ������������HUKLHOW�(OL�:KLWQH\�LQ�GHQ�86$�GDV�3DWHQW�DXI�GLH�YRQ�LKP�HUIXQGHQH�0DVFKLQH�]XU
(QWN|UQXQJ�YRQ�%DXPZROOH��'DPLW�ZXUGH�GHU�JURVVIOlFKLJH�$QEDX�GHU�3IODQ]H�LQ�GHQ�6�GVWDDWHQ�OXNUDWLY�

$5*86�'$7$�,16,*+76��6FKZHL]�$*�_�5�GLJHUVWUDVVH�����3RVWIDFK�������=�ULFK
7������������������_�(�PDLO#DUJXVGDWDLQVLJKWV�FK�_�ZZZ�DUJXVGDWDLQVLJKWV�FK

$XVVFKQLWW�6HLWH�����

3ULQW

%HULFKW�6HLWH�������



'DWXP������������

6FKZHL]HULVFKH'HSHVFKHQDJHQWXU

.H\VWRQH�6'$�
�����%HUQ���
�������������
KWWSV���ZZZ�NH\VWRQH�VGD�FK�KRPH

0HGLHQDUW��3ULQW
0HGLHQW\S��3UHVVHDJHQWXUHQ

7KHPHQ�1U����������
$XIWUDJ��������� 5HIHUHQ]����������

��������������������6'$�����EVG
6FKZHL]���=�ULFK��VGD�
.XOWXU��.XQVW��8QWHUKDOWXQJ��)LOP

6FKZHL]HU�-XJHQGILOPWDJH�LQ�=�ULFK�HU|IIQHW
'LH�����6FKZHL]HU�-XJHQGILOPWDJH�VLQG�DP�0LWWZRFK�LQ�=�ULFK�PLW�GHU�3UHPLHUH�GHV�7HVVLQHU�)LOPV��9D�7XWWR�%HQH�
��$OOHV�LVW�JXW���HU|IIQHW�ZRUGHQ��%LV�DP�6RQQWDJ�VLQG����)LOPH�LQ�I�QI�:HWWEHZHUEVNDWHJRULHQ�]X�VHKHQ��ZLH�GLH
9HUDQVWDOWHU�PLWWHLOWHQ�

'LH�6FKZHL]HU�-XJHQGILOPWDJH�VLQG�GDV�JU|VVWH�QDWLRQDOH�)LOPIHVWLYDO�I�U�1DFKZXFKVWDOHQWH��%HLWUlJH�HLQJHUHLFKW
KDEHQ�QHEHQ�DXIVWUHEHQGHQ�-XQJWDOHQWHQ�DXFK�6FKXONODVVHQ��-XJHQGJUXSSHQ�XQG�MXQJH�)LOPVWXGLHUHQGH�

'LH�(U|IIQXQJVIHLHU�LP�.LQR�$EDWRQ�IDQG�HUVWPDOV�LQ�GHQ�GUHL�6SUDFKHQ�'HXWVFK��)UDQ]|VLVFK�XQG�,WDOLHQLVFK�VWDWW�
+|KHSXQNW�ZDU�GLH�9RUI�KUXQJ�GHV�.XU]ILOPV��9D�7XWWR�%HQH��YRQ�7RPH�=LYNR�XQG�7LQD�)XUJHU�DXV�GHP�7HVVLQ��'HU
���PLQ�WLJH�6WUHLIHQ�]HLJW�HLQH�MXQJH�)UDX��GLH�GHP�$OOWDJ�HQWIOLHKW�XQG��EHU�GHQ�6RPPHU�LQ�HLQHU�%HUJK�WWH
DUEHLWHQ�ZLOO��'LH�GRUWLJH�,G\OOH�ZLUG�GXUFK�HLQH�5HLKH�YRQ�PRQVWU|VHQ�(UVFKHLQXQJHQ�JHVW|UW��XQG�GLH�)UDX�PXVV
VLFK�LKUHQ�bQJVWHQ�VWHOOHQ�

'LH�&R�)HVWLYDOOHLWXQJ�9DOHQWLQD�5RPHUR�XQG�-R�%DKGR�SULHVHQ�LQ�LKUHQ�$QVSUDFKHQ�GDV�1DFKZXFKVILOPIHVWLYDO
JHPlVV�0LWWHLOXQJ�DOV�2UW�I�U�QHXH�(QWGHFNXQJHQ�XQG�GDV�1HW]ZHUNHQ�LQ�GHU�%UDQFKH��'LH�MXQJHQ�)LOPVFKDIIHQGHQ
Z�UGHQ�LQ�GHQ�)LOPHQ�LKUH�%OLFNZLQNHO��bQJVWH��:�QVFKH�XQG�7UlXPH�PLW�GHQ�=XVFKDXHULQQHQ�XQG�=XVFKDXHUQ
WHLOHQ���WHLOV�LQ�)RUP�HLQHV�%OLFNV�DXI�IHUQH�:HOWHQ��*OHLFK]HLWLJ�ELHWH�GDV�)HVWLYDO�I�U�HLQ�SDDU�7DJH�HLQ��=XKDXVH��

'LH�6FKZHL]HU�-XJHQGILOPWDJH�IDQGHQ�ODXW�HLJHQHQ�$QJDEHQ������]XP�HUVWHQ�0DO�VWDWW��+HXWH�JLOW�GDV�)HVWLYDO�DOV
ZLFKWLJVWH�3ODWWIRUP�I�U�MXQJH�6FKZHL]HU�)LOPVFKDIIHQGH��hEHU������-XJHQGOLFKH�VLQG�MHGHV�-DKU�DP�)HVWLYDO
EHWHLOLJW�

KWWSV���MXJHQGILOPWDJH�FK�

$5*86�'$7$�,16,*+76��6FKZHL]�$*�_�5�GLJHUVWUDVVH�����3RVWIDFK�������=�ULFK
7������������������_�(�PDLO#DUJXVGDWDLQVLJKWV�FK�_�ZZZ�DUJXVGDWDLQVLJKWV�FK

$XVVFKQLWW�6HLWH�����

3ULQW

%HULFKW�6HLWH�������



'DWXP������������

*ODUQHU�1DFKULFKWHQ

'LH�6�GRVWVFKZHL]���*ODUQHU�1DFKULFKWHQ
�����(QQHQGD
��������������
KWWSV���ZZZ�VXHGRVWVFKZHL]�FK�

0HGLHQDUW��3ULQW
0HGLHQW\S��7DJHV��XQG�:RFKHQSUHVVH
$XIODJH���
���
(UVFKHLQXQJVZHLVH���[�Z|FKHQWOLFK 7KHPHQ�1U����������

$XIWUDJ���������6HLWH���
)OlFKH���
����PPñ

5HIHUHQ]����������

$5*86�'$7$�,16,*+76��6FKZHL]�$*�_�5�GLJHUVWUDVVH�����3RVWIDFK�������=�ULFK
7������������������_�(�PDLO#DUJXVGDWDLQVLJKWV�FK�_�ZZZ�DUJXVGDWDLQVLJKWV�FK

$XVVFKQLWW�6HLWH�����

GLARNERLAND/ZURICH

Kurzfilm von Geflüchteten läuft
an den Schweizer Jugendfilmtagen
Im Rahmen des Sommerferienprogramms 2023 für
Geflüchtete im Kanton Glarus hat die Koordinations-
stelle Integration Flüchtlinge einen Filmworkshop
für Jugendliche angeboten. Das Resultat war ein
dreiminütiger Kurzfilm mit dem Titel «Blöder
Knopf». Er handelt von einem durchgeknallten
Diktator, der den Überblick verliert, und wurde
im Soldenhoffsaal gedreht (Bild). Nun wurde
der Film für die diesjährigen Schweizer Jugendfilm-
tage nominiert und wird dort morgen gezeigt. (eing)

Kurzfilm «Blöder Knopf», Donnerstag, 14. März,
20 Uhr, Blue Cinema Abaton A, Zürich. Preis-
verleihung am gleichen Ort, Sonntag, 17. März, 17 Uhr.
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Junge Filmemacher
aus der Stadt
Freiburg Ob der berühmte Fuss-
baller Erling Haaland einen
Flugzeugabsturz überlebt und
was es mit den magischen Kräf-
ten einer schwarzen Rose auf
sich hat: Darum geht es in den
beiden Spielfilmen «Infauge»
und «Die schwarze Rose». Die-
se Kurzfilme haben Kinder aus
der Freiburger Altstadt im Rah-
men der Projektwoche des Quar-
tierfernsehens Telooge gedreht.
Nun werden ihre Werke an den
Schweizer Jugendfilmtagen in
Zürich gezeigt. (km) Seite 2
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Ferne Janon, Ilea Grollimund, Ryo Fuhrer, Dimitri
sind die Köpfe hinter dem Film «Infauge».

hl mann, Lilith Perler Gisler und Nima Perler Gisler Lias Noll, Emil Schönenweid und Charlie Loquai (ui.) haben den Spielfilm «Die schwarze Rose» gedreht
Bild: Bamimre welcher an den Schweizer Jugendfilmtagen gezeigt wird. Bild: Maria Kafantari

1

Stadtfreiburger Kinder zeigen ihre Filme
Gleich zwei Filmgruppen aus der Stadt Freiburg sind mit ihren Kurzfilmen an den 48. Schweizer Jugendfilmtagen in Zürich vertreten.
Dort messen sich «Infauge» und «Die schwarze Rose» in der Kategorie «Produktion von Kindern und Jugendlichen bis zwölf Jahre ».

Maria Kafantari
Freiburg Die Jugendfilmtage
sind das grösste nationale Film-
festival hauptsächlich für Kurz-
filme von jungen Filmschaf-
fenden. Sie finden vom 13. bis
17. März in Zürich statt. An der
48. Ausgabe ist dieses Jahr auch
der Kanton Freiburg repräsen-
tiert. Zwei Gruppen aus dem
Stadtfreiburger Auquartier zei-
gen dort ihre Kurzfilme in der
Kategorie A «Produktionen von
Kindern und Jugendlichen bis
zwölf Jahre».

Die Kinder hinter den Fil-
men «Infauge» und «Die
schwarze Rose» haben mit den
FN über ihre Kurzfilme, den
Dreh und ihre nächsten Projek-
te gesprochen.

Haaland im Auquartier
Eine Zirkusvorführung, ein
Stromausfall, der einen schreck-
lichen Unfall zur Folge hat,
Erling Haaland, der einen Flug-

zeugabsturz überlebt und gleich
danach das entscheidende Tor
schiesst: Im Spielfilm «Infauge»
passiert so einiges in den knapp
fünf Minuten Spielzeit. Eloi
Perler Gisler, Pema Janon, Lilith
Perler Gisler, Dimitri Bühl-
mann, Ryo Fuhrer, Nima Perler
Gisler, Ilea Grollimund und Ga-
briel Grollimund haben eine
Nachrichtensendung mit ganz
erstaunlichen News produziert
und gedreht.

Den Film haben die Kinder
im Rahmen der Projektwoche
des Quartierfernsehens Telooge
realisiert. Sie fand Anfang Sep-
tember 2023 im Auquartier statt.
Nima Perler Gisler nahm nicht
zum ersten Mal daran teil. «Ich
habe das schon mal gemacht
und es hat mir sehr gefallen, des-
halb wollte ich es wieder ma-
chen», sagt der Elfjährige. Die-
ses Mal in einer anderen Film-
gruppe. «Wir hatten ganz viele
kleine Ideen, aber keine richtig
grosse», sagt Bühlmann. So ent-

stand die Nachrichtensendung
Infauge - ein Kunstwort aus
«Inf-» für Information und
«Es ging uns
vor allem darum,
Spass zu haben.
Das Schauspielern
hat uns sehr
gefallen.»

Charlie Loquai
Junger Filmemacher

«-auge» für das Auquartier. Der
Film kombinierte die Ideen der
Kinder. Die Zirkusgeschichte
gefiel eher den Mädchen, die
Fussballstory eher den Jungs.

Eine Woche hatten die Kinder
Zeit, um ihr Projekt zu realisie-
ren. Gefilmt haben sie jeweils
nach der Schule an verschiede-
nen Drehorten im Auquartier.
«Wir haben uns an fast jedem
Tag getroffen», so Nima Perler
Gisler. Kostüme und alles, was
dazugehört, haben sie selbst ge-
staltet. «Das Stockbett haben wir
zum Beispiel in ein Flugzeug ver-
wandelt», erinnert sich Bühl-
mann.
Nicht zum letzten Mal
Alle hatten eine oder mehrere
Aufgaben in der Produktionund
beim Dreh. Beispielsweise
schlüpfte Ryo Fuhrer unter an-
derem in die Moderationsrol-
le, Nima Perler Gisler spielte Er-
ling Haalands Piloten, den Fuss-
ballstar selbst verkörperte
Dimitri Bühlmann, Pema Janon
und Lilith Perler Gisler zeigten
ihre akrobatischen Talente als
Zirkuskünstlerinnen. Eloi Perler
Gisler spielte einen Fussballer
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und Ilea und Gabriel Grollimund
waren vor allem hinter der Ka-
mera aktiv und kümmerten sich
um den Ton.

Das nötige Equipment haben
die Kinder vom Verein Telooge
erhalten. Den Kurzfilm geschnit-
ten hat anschliessend Benoit
Gisler, der Vater dreier Kinder
aus dieser Filmgruppe. Er habe
den Kindern auch ein wenig mit
dem Skript des Films geholfen.
Entstanden ist eine französische
Nachrichtensendung, die deut-
sche Untertitel haben wird. Den
Film für die Schweizer Jugend-
filmtage eingeschickt hat Vater
Gisler im Dezember. «Ich dach-
te, ich versuch's mal. Im Januar
haben wir dann erfahren, dass
der Film fürs Festival angenom-
men wurde», sagt er.

Das letzte Projekt wird es für
die Kinder sicherlich nicht sein.
«<Der Angriff der Zwerge>: So
soll unser nächster Film heis-
sen», sagt Ryo Fuhrer. Das sei
schon klar. Gemeinsam mit
seinen Schulkollegen möchte er
nächstes Mal den Film drehen.
Und auch die Mädchen der
Gruppe wollen wieder einen
Film produzieren. «Wir wissen
aber noch nicht genau, was»,
sagt Lilith Perler Gisler.

Eine magische Rose
Die Gruppe des zweisprachig ge-
haltenen Films «La Rose Noire»
oder «Die schwarze Rose» hat
ihren Kurzbeitrag ebenfalls im
Rahmen der Filmprojektwoche
von Telooge gedreht. Charlie
Loquai, Lias Noll und Emil
Schönenweid stecken hinter
diesem Spielfilm, bei dem eine
magische schwarze Rose im
Mittelpunkt steht. Loquai und
Schönenweid haben schon mal
im Rahmen von Telooge an
einem Film mitgearbeitet. Sie
konnten vergangenes Jahr damit
sogar am Filmfestival antreten.
Damals hatten sie jedoch eine
hintergründige Rolle.

Dieses Jahr sind die drei
Freunde in einer Hauptrolle zu
sehen. «Wir wollen dieses Mal
gewinnen», sagt Loquai scher-
zend. «Nein, nein. Es ging uns
vor allem darum, Spass zu ha-
ben. Das Schauspielern hat
uns sehr gefallen», sagt er, und
die anderen beiden stimmen
ihm zu.

Den Hauptpreis zu gewin-
nen, wäre jedoch schon die Kir-
sche auf der Torte.

Von Donald nach Freiburg
Die Idee für diesen Kurzfilm
hatte der elfjährige Noll. «Ich
lese gerne Donald Duck. Dort
gibt es eine ähnliche Geschich-
te mit einer gelben Blume, wel-
che die Menschen dazu bringt,
Dinge zu tun, die ihnen befoh-
len werden», erklärt er, «wir
haben die Geschichte ein wenig
abgeändert für unseren Film.»
Die Zusammenarbeit der drei
Stadtkinder sei gut verlaufen.
«Wir sind nicht kompliziert»,
sagt Schönenweid. Nur bei der
Rollenverteilung waren sie sich
nicht von Anfang an einig ge-
wesen. «Charlie wollte am An-
fang nicht der Bösewicht sein.
Wir mussten ihn überreden»,
sagt Noll. Doch schlussendlich
habe ihm die Rolle gefallen.
«Es hat Spass gemacht», sagt
Loquai. Noll und Schönenweid
spielten die «Guten» - die Pro-
fessoren.

Zwei Tage lang haben sie am
Drehbuch gearbeitet. Dabei ha-
ben sie auch Unterstützung vom
Telooge-Team erhalten. Der
Film ist so zweisprachig wie die
Jungs selbst auch. «Wir dachten
zuerst, es gibt in unserer Kate-
gorie einen Preis für Zwei-
sprachigkeit. Deshalb haben
wir unseren Film so gedreht.
Danach haben wir aber heraus-
gefunden, dass es das gar nicht
gibt», sagt Loquai schmun-
zelnd. Doch der zweisprachige
Film repräsentiere auch das Au-

quartier selbst, in dem sowohl
Deutsch als auch Französisch
gesprochen wird.

In einem Tag haben sie all
ihre Szenen gefilmt, und an rest-
lichen Tagen haben die Kinder
mit Unterstützung des Telooge-
Teams den Film geschnitten
und die Spezialeffekte hinzuge-
fügt. Kostüme, Bühnenbild und
alles andere, was zu einem
Filmdreh dazugehört, haben
sich die Kinder selbst ausge-
dacht. «Es war ein bisschen
stressig gegen Ende», gesteht
Schönenweid. «Wir haben viel
Zeit verloren, weil wir gewisse
Szenen immer wieder gedreht
haben, bis sie perfekt waren.»
Aber am Ende ist jedoch alles
gut gegangen.

Auch für sie wird es sicher-
lich nicht das letzte Mal sein,
dass sie an so einem Projekt
mitgemacht haben. «Wir wol-
len gemeinsam mit den Jungs
von <Infauge> nächstes Jahr
einen Film drehen», sagt Lo-
quai. Und fügt an: «Eventuell
einen Horrorfilm.»

Die ganze Schulklasse geht
Am 14. März wird ihr Film an
den Schweizer Jugendfilmta-
gen gezeigt. Die Jungen der
beiden Gruppen gehen zusam-
men in dieselbe Klasse. Da die
Hälfte der Schülerinnen und
Schüler sowieso gefehlt hätte,
geht nun die ganze Klasse mit
den beiden Filmgruppen zur
Vorführung.
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Etwas Einzigartiges
im Auquartier

Freiburg Der Verein Telooge
wurde 2008 ins Leben gerufen
und ist das Quartierfernsehen
des Auquartiers in der Stadt
Freiburg. Einmal im Jahr findet
im Auquartier eine Filmprojekt-
woche statt, bei der Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer jeden
Alters zusammen in einer
Woche einen Film drehen. Über
das Quartier, die Menschen
dort, erfundene oder wahre Ge-
schichten. Die Teilnehmenden
benötigen dafür keinerlei Vor-
kenntnisse im Filmemachen.
Sie werden vom Team von Te-
looge unterstützt, wenn dies
nötig ist, und mit der nötigen
Ausrüstung versorgt. Daraus
entstehen Amateur-Spielfilme.
«Sie machen das meiste selbst.
Es ist uns wichtig, dass es
am Schluss ihr Film ist», sagt
Baptiste Janon von Telooge
gegenüber den FN.

«Letztes Jahr wurden 13 Fil-
me gedreht.» Seit der Gründung
des Vereins seien das nun insge-
samt 132 Filme. In den Kalen-
dern der Quartierbewohnerin-
nen und -bewohner sei der
Anlass inzwischen nicht mehr
wegzudenken. «Alle warten
darauf. Es ist eine gemeinsame
Erfahrung», sagt der Freiburger
Filmemacher. Das Ziel sei es,
erlebte Momente zu teilen, eine
Geschichte zu kreieren und ihr
Wert zu geben. Den Film mit
den Menschen aus dem Quar-
tier zu teilen. Das seien kollekti-
ve Erinnerungen. «Telooge ist
etwas Einzigartiges.»

Seit einigen Jahren ist es
Janon auch ein Anliegen, Kinder
in dieses Projekt miteinzubezie-
hen. Dafür geht er vermehrt
auch aufdie Schulen der Umge-
bung zu und versucht, Kinder zu
animieren. «Die Kinder hier
haben einen starken sozialen

Zusammenhalt untereinander»,
sagt er. Das sei etwas Besonde-
res. Vergangenes Jahr wurde ein
Film einer Gruppe zum ersten
Mal für die Schweizer Jugend-
filmtage ausgewählt. Dieses Jahr
sind es sogar zwei Filme. «Te-
looge hat sich entwickelt. Es
sind zwar immer noch Amateur-
Filme, aber der Verein hat eine
genug starke Struktur, um so
etwas zu realisieren.» Das gebe
den jungen Filmemacherinnen
und -machern auch Wertschät-
zung und Anerkennung. «Ich
bin sehr glücklich, dass gleich
zwei Filme am Festival gezeigt
werden», sagt Janon. (km)
Weitere Informationen:
www.telooge.ch.
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Kurzfilm von geflüchteten Jugendlichen

Premiere in Zürich
Erfolgreicher Filmworkshop für Geflüchtete im Kanton Glarus: Der dreiminütige Kurzfilm «Blöder Knopf» wurde für die
Schweizer Jugendfilmtage 2024 nominiert. Die Deutschkursleiterinnen der Koordinationsstelle Integration Flüchtlinge Barbara
Keller und Anna Wang führten den Workshop mit Unterstützung der Schweizer Jugendfilmtage und David Denzler von Phirst-
film Productions GmbH, Neftenbach durch.

Den Kurzfilm «Blöder Knopf» realisierten junge Flüchtlinge im Soldenhoffsaal in Glarus.
(Videostill: zvg)

«Blöder Knopf» wird am Donnerstag,
14. März, um 20 Uhr im Blue Cinema
Abaton A in Zürich gezeigt. Tickets auf

jugendfihntage.ch oder direkt vor Ort
am Infostand. Die Preisverleihung fin-
det am Sonntag, 17. März, um 17.00

Uhr, ebenfalls im Blue Cinema Abaton
in Zürich statt. «Blöder Knopf» ent-
stand während des Sommerferienpro-
gramms für Geflüchtete im Kanton
Glarus 2023 in nur knapp zwei Wo-
chen. Die Koordinationsstelle Integra-
tion Flüchtlinge (KIF) bot da einen
Filmworkshop für Jugendliche an, des-
sen Resultat dieser dreiminütiger Kurz-
film war. Er handelt von einem durch-
gedrehten Diktator, der den Überblick
verliert. Nun wurde der Film für die
Schweizer Jugendfilmtage 2024 nomi-
niert.
Am Filmworkshop in Glarus nahmen
Jugendliche aus Afghanistan und der
Ukraine teil. Die Kerngruppe bestand
aus fünf Jugendlichen; einige davon
waren erst seit Kurzem in der Schweiz
und verfügten noch nicht über Deutsch-
kenntnisse. Die Kommunikation im
Filmteam erfolgte daher hauptsächlich
auf Englisch. Die jungen Flüchtlinge
erarbeiteten ein Drehbuch, übten
Schauspielerei, erstellten Requisiten
und lernten den deutschen Text. Die
Dreharbeiten fanden im Soldenhoff-
saal statt. mitg.

,
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Filmtipp der Woche

Kanton Luzern an den
Jugendfilmtagen

Die Schweizer Jugendfilmtage sind das
grösste nationale Filmfestival für Nach-
wuchstalente. Kernstück ist der Kurz-
filmwettbewerb. Die im Vorfeld einge-
reichten Filme werden von einer Fach-
jury ausgewertet. Rund 50 davon
werden dann an den Jugendfilmtagen
gezeigt. Darunter heuer aus Luzern:
«Mein Papa, der Astronaut» (bis 12;
Amadeo Ade, Luzern); «Die Firma»
(bis 16; Liv Furrer, Luzern; «Der Hin-
weis» (bis 16; Matteo Kappeler, Luzern;
«Sarebbe Statu» (bis 30; Ella Rocca,
Luzern); «Plastic Chair» (bis 30; Sina
Marie Lerf, Emmen). (reg)

13. bis 17. März, blue Cinema Abaton,
Zürich; www.jugendfilmtage.ch.
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Ein Zauberer bewegter Bilder
FILM  Filme haben heute eine wichtige gesellschaftliche Bedeutung. Sie dienen unter anderem der Unterhaltung, Werbung oder Information, Sandro
Rossi gehört zu jenen, die die bewegten Bilder produzieren: Er ist Filmemacher.

Marco Hunkeler und Sandro Rossi in ihrem Element.

Seit der griechischen Antike folgen Hel-
denreisen in der Literatur einem ähn-
lichen Muster. Irgendwo muss die Ge-
schichte beginnen. Diese Geschichte
beginnt in Thun in einer alten Fabrik-
halle, direkt an der Aare, das Schloss
Thun im Hintergrund. Der Eingang
ist fast so gut versteckt wie das Wald-
haus einer Hexe oder eine verwun-
schene Höhle in einem Märchen. Der
Raum zieht einen beim Betreten in
eine andere Welt. Allerlei Requisiten
tummeln sich rings um einen weissen

1

Hintergrund für Foto- oder Filmauf-
nahmen. Eine Treppe führt hinauf in
eine schmale Galerie, auf der wenige
Schreibtische, Computer und eine Ka-
mera stehen.

Früh übt sich
Jede Heldenreise braucht einen Helden.
Der Held dieser Geschichte heisst San-
dro Rossi. In einer sympathisch-lässi-
gen Art sitzt der 29-Jährige an einem
Computer und schneidet ein Musik-
video. Obschon er einen Bachelor in

Manuel Lopez /zvg

Maschinenbau abgeschlossen hat, zog
ihn das Filmemachen auch auf berufli-
cher Ebene in den Bann.

Aber er bestreitet dieses Abenteu-
er nicht alleine. Während Harry Pot-
ter Hermine und Ron an seiner Seite
hat und Frodo Beutlin auf Sam zäh-
len kann, erhält Sandro Unterstützung
von Marco Hunkeler, einem langjäh-
rigen Freund aus Kindertagen. Bereits
während ihrer Schulzeit produzierten
die beiden Filme. 2010 gewannen sie
einen Preis an den Jugendfilmtagen in
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Zürich. Ihr Kurzfilm war «so eine Art
Komödie», sagt Sandro. Dabei schwingt
ein gewisser Stolz auf diese Leistung
mit. Aber vielleicht auch eine leichte
Scham. Denn heute, 14 Jahre später und
viele Erfahrungen und Fähigkeiten rei-
cher, hätte der Film wohl etwas anders
ausgesehen.

Film auf Wunsch
Komödien produziert Sandro aktuell
keine. 2023 gründete er mit Marco zu-
sammen die Off Stage GmbH (offstage-
productions.ch). In einer Heldenreise
entspricht dieser Schritt der Überwin-
dung des Protagonisten, die gewohn-
te Umgebung zu verlassen und sich ins
Ungewisse zu stürzen.

Das Ungewisse begleitet Sandro tag-
täglich auf seiner Arbeit. Jedes Film-
projekt, das er mit Marco zusammen
realisiert, ist anders, eine neue Bewäh-
rungsprobe. Schliesslich planen und
produzieren sie Filme für Kunden, die
gemäss Sandro «mit einer mehr oder we-
niger klaren Vorstellung» auf die beiden
Helden zukommen. Egal ob ein Image-
film für Unternehmen, ein Werbeclip
oder Musikvideo, Sandro hilft seinen
Kunden dabei, sie im wörtlichen Sinne
ins beste Licht zu rücken. Die Palette
an Unternehmen, für die Sandro Filme
produziert, reicht von Restaurants, Ho-
tels über Einkaufsläden bis hin zu Mu-
sikbands.

Jeder Film ein Abenteuer
Als kompaktes Filmteam sind Sand-
ro und Marco bei ihren Projekten oft
von der Konzeption bis zum fertigen
Film stark involviert. Als Erstes folgt
ein Gespräch mit ihrem Kunden. Bei
diesem Austausch klären sie die Vor-
stellungen ab, oder machen ein ers-
tes Brainstorming. Auf den Einsatz
von künstlicher Intelligenz verzich-
tet Sandro dabei. Er will, dass seine
Filme auch wirklich seine Ideen sind.
Also schreibt er einen ersten Entwurf
des Drehbuchs und beginnt mit dem

Locationscouting, das heisst, er sucht
passende Drehorte.

Damit er nicht Gefahr läuft, irgend-
einen Film zu drehen, den der Kunde
letzten Endes nicht möchte, erstellt er
mit Marco jeweils einen Filmentwurf.
Dafür übernehmen sie die Schauspiel-
rollen selbst und filmen die Szenen an
den jeweiligen Drehorten als Ideen-
skizze, das heisst ohne Setdesign, Aus-
leuchtung, Stativ und dergleichen. Häu-
fig bauen sie in diese Filme dann noch
Symbolbilder ein und schneiden diesen
Entwurf bereits so, wie sie sich den ei-
gentlichen Film vorstellen.. Bei einem
Werbefilm für ein Restaurant gehen sie
in das entsprechende Lokal und stellen
sich selbst hinter den Herd in der Küche,
um den Koch zu spielen.

Diesen Entwurf bespricht Sandro
anschliessend mit dem Kunden. Sobald
alle Änderungsvorschläge geklärt sind,
beginnt die eigentliche Planung des
Drehs. Je nach Drehort braucht er eine
Drehgenehmigung; Schauspieler, Mas-
kenbildner und allfällige Helfer für den
Bau der Kulissen müssen engagiert wer-
den; auch die Organisation von Verpfle-
gung und allerlei Material gehört dazu,
dasselbe gilt für den Transport all die-
ser Güter und Personen.

Die Drehs selbst verlaufen «teilwei-
se offen, teilweise arbeiten wir schlicht-
weg die Shotlist ab», erklärt Sandro.
Letzteres bedeutet, dass er bereits jede
einzelne Aufnahme des Films im Vo-
raus geplant hat und diese nach und
nach abdreht. Da sich aber nicht alles
vorhersehen und planen lässt, verlangt
ein Dreh hin und wieder auch etwas
Spontanität, zum Beispiel dann, wenn
die Sonne am Drehtag nicht so scheint,
wie Sandro in seiner Funktion als Regis-
seur es gehofft hat. In diesem Fall müs-
sen Marco und er die Ausleuchtung des
Sets entsprechend anpassen.

Damit der Kunde mit dem Ergebnis
letzten Endes zufrieden ist, schaut er
am Drehtag im besten Fall auch selbst
vorbei. Gerade bei Imagefilmen, die

mehrere Jahre auf der Webseite von Un-
ternehmen zu sehen sind, kommt dies
häufig vor.

Vor allem muss Sandro auch darauf
achten, die Kosten für den Dreh ein-
zuhalten. Werden aus einem geplan-
ten Drehtag plötzlich zwei, müssen die
Schauspieler, das Material, der Trans-
port, die Verpflegung und alles Weitere
vorhanden sein. Das geht ins Geld. Des-
halb versucht Sandro in seiner Doppel-
funktion als Produzent und Regisseur,
einen solchen Dreh möglichst inner-
halb der geplanten Frist zu drehen. «So
kann ein Drehtag durchaus 14 Stunden
dauern.»

Den letzten Schnitt geben
Sobald alle geplanten und ungeplan-
ten Aufnahmen im Kasten sind, folgt
die Postproduktion. Das bedeutet, dass
die Szenen aneinandergehängt, ge-
schnitten, einzelne Aufnahmen bear-
beitet und der dazugehörige Ton hin-
zugefügt werden müssen. Diese Arbeit
gleicht gemäss Sandro einem «Puzz-
le, bei dem viele Einzelteile zu einem
Gesamtbild zusammengesetzt werden
müssen».

Bei einem Blick über Sandros Schul-
ter erinnert diese Arbeit an einen Koch,
der aus vielen verschiedenen Zutaten
in seiner Küche etwas Schmackhaftes
zubereitet. Sandro sieht in dieser Ana-
logie eine weitere Parallele: «Investiert
ein Koch viel Zeit und Energie in ein Ge-
richt, kommt das dem Gast zugute. Er
sieht und schmeckt, dass viel Aufwand
darin steckt. Bei einem Film sieht und
hört man das auch.» Erzählt Sandro ei-
nem von einer Filmproduktion, begreift
man schnell, wie viel Arbeit ein guter
Film benötigt. Deshalb können von ei-
ner ersten Anfrage eines Kunden bis
zu einem fertigen dreiminütigen Film
ohne weiteres drei Monate vergehen.

Tolles Teamwork
Dass Sandro und Marco das Abenteu-
er Filmemachen seit über zehn Jah-
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ren gemeinsam bestreiten, merkt man
den beiden in jeder Sekunde an. Wäh-
rend des Interviews mit Sandro arbeitet
Marco fleissig weiter und hört parallel
mit einem Ohr zu. Denn kaum hat San-
dro seine Ausführungen beendet, zeigt
Marco an seinem Computer das, was
sein Geschäftspartner wenige Augen-
blicke zuvor theoretisch erklärt hat. So
funktioniert Teamwork.

Sandro geniesst die Zusammen-
arbeit sehr, allein schon deshalb, weil
die Aufgabenteilung den jeweiligen In-
teressen der Freunde entspricht: «Marco
ist vor allem für die technischen Aspek-
te zuständig, das heisst vor allem für die
Kameraarbeit, die Ausleuchtung des
Sets und die Tonaufnahmen. Als Regis-
seur leite ich den Ablauf der Produktion
und versuche am Set, meine Vision des
Films umzusetzen.» Dabei ist es Sand-
ro am wichtigsten, wenn sie sein Kopf-
kino, das er hatte, in die Realität um-
setzen können. Aber für das Tüpfelchen
auf dem i, wie die perfekte Bildgestal-
tung, sorgt dann noch Marco, gibt San-
dro zu: «Ich bin oft ein 80/20-Mensch.
In gewissen Projektphasen ist es wich-
tig, mit 20 Prozent Aufwand 80 Prozent
des Resultats zu erzielen». Doch Marco
holt dann mit seiner Liebe zum Detail
noch die anderen 20 Prozent aus dem
Projekt heraus.» Sandro gibt nämlich zu,
dass ihm «Gvätterliarbeit» nicht liege.
Vor Neid auf ein sich so gut ergänzen-

des Team fiele selbst Harry Potter der
Zauberstab aus den Händen oder Fro-
do der Ring vom Finger.

Der Weg ist das Ziel
Harry Potter möchte Voldemort besie-
gen, Frodo den Ring zerstören; in klas-
sischen Heldenreisen verfolgt der Held
ein klares Ziel, das alle Gefahren, Müh-
seligkeiten und Anstrengungen recht-
fertigt. Sandro scheint sein Ziel bereits
erreicht zu haben: «Ich möchte selbst-
bestimmt arbeiten und leben. Vor al-
lem möchte ich auch meine Kreativi-
tät ausleben.» Grundsätzlich habe er
sein grösstes Ziel also schon erreicht.
Nach einer kurzen Denkpause fügt er
aber noch hinzu, dass etwas mehr Ar-
beitsmaterial und möglicherweise ein,
zwei Helfer hin und wieder praktisch
wären. Er möchte kein Imperium grün-
den, «nur ein wenig wachsen».

Bezogen auf filmische Inhalte reizt
Sandro auch das Fiktionale. Gerne
«möchte ich einmal etwas Grösseres,
Fiktionales machen, ein bisschen so
wie Tschugger», erzählt er.

Im Gespräch mit ihm wird dabei
deutlich, wie sehr er es auch nach über
zehn Jahren Filmemachen immer noch
liebt, bewegten Bildern Magie einzu-
hauchen. Gandalf und Dumbledore
können einpacken.

Die Magie des Films

Während Sandro im Berufsalltag Auf-
tragsfilme produziert und somit Ideen
anderer realisieren muss beziehungs-
weise darf, lässt er seinen kreativen Ide-
en in der Freizeit freien Lauf. Wie der
Zufall es will, spielt Sandro in einer
Band, für die er entsprechend Musik-
videos realisiert hat. Und für einen eige-
nen Youtube-Kanal macht er Filme von
seinen Reisen.

Natürlich macht Sandro nicht nur
selbst Filme, er sieht sich auch gerne
welche an. Die Vermutung liegt nahe,
dass er dabei sehr kritisch unterwegs
ist, jeden Schnitt, jedes bildsprachliche
Element und die Dramaturgie analy-
siert. Doch der Schein trügt. «Wenn ich
mir einen Film anschaue, soll er mich
in eine andere Welt ziehen, ich will die
Magie spüren», erklärt Sandro. Wie der
Film das letzten Endes schafft, spielt
dem Filmfan keine Rolle.

Das Abenteuer geht weiter
Die Auftraggeber von Sandro und
Marco kommen aus allen Ecken der
Schweiz, teilweise sogar aus Deutsch-
land. Dementsprechend entdecken
die beiden die Schweiz und ihre Men-
schen aus einer ganz eigenen Pers-
pektive. Es bleibt zu hoffen, dass das
Abenteuer von ihnen noch viele Jahre
weitergeht. Thomas Abplanalp
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Am Computer schneidet Sandro Rossi die Aufnahmen zu einem Film zusammen. zvg
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Literatur, Sport und Tanz an
der irischen Woche in Zürich
Festival Die irische Kultur steht im März an verschiedenen Orten in ganz Zürich im Mittelpunkt. Rund um den gros
sen Festtag «St. Patrick's Day» am 17. März werden Lesungen, Tanzevents und Ausstellungen veranstaltet. RED

Die irische Lebensfreude wird vom 8. bis17. März auch in der Limmatstadt zelebriert.

Gemeinsam mit verschiedenen
Partnern ruft die Tourismusorga-
nisation Tourism Ireland Schweiz
die «Ireland Week» aus. Rund um
den bedeutenden irischen Feiertag
«St. Patrick's Day» am 17. März
wird die irische Kultur zelebriert,
die nicht nur in Irland, sondern
auch in vielen Regionen der
Schweiz sehr lebendig ist. Nach
Angaben der irischen Botschaft le-
ben zirka 9000 Irinnen und Iren
in der Schweiz.

Der 17. März ehrt traditionell den
Schutzpatron Irlands, den heiligen
Patrick. Mit bunten Paraden, grüner

Kleidung und viel Musik wird im
ganzen Land die Party des Jahres
gefeiert. «Wir hoffen, dass wir durch
das Bekanntmachen der irischen
Traditionen in der Schweiz zum kul-
turellen Austausch beitragen und
nebenbei Lust machen, die irische
Insel einmal selbst zu entdecken»,
heisst es bei Tourism Ireland.

Das Programm der Ireland Week
in Zürich ist vielseitig (siehe Box
rechts). Am internationalen Frau-
entag (8. März) beispielsweise sor-
gen drei Powerfrauen für Musik,
Geschichten und Irland-Reisetipps
im Zentrum Karl der Grosse im

Niederdorf. In derselben Location
findet unter der Headline «Irland
- eine literarische Reise» eine Le-
sung mit musikalischer Begleitung
statt. Die James-Joyce-Stiftung lädt
zur Ausstellung «Cultural Belong-
ings: Poetry of Gerald Dawe». Zu-
dem ist Irland Gastregion des 48.
Swiss Youth Festival in Zürich - in
Zusammenarbeit mit dem Dublin
International Film Festival.

Tickets zu gewinnen
Irische Filmemacher präsentieren
an zwei Tagen irische Kurzfilme im
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Blue Cinema Abaton Zürich. Do., 14.
März, 18 Uhr: 8 Filme zum Thema
«F6iniülacht» (Identität). Fr., 15.
März, 18 Uhr: io Filme zum Thema
«Fresh Horizons». Das «Tagblatt»
verlost 2 X 2 Tickets für den
Donnerstag und 2 X 2 Tickets für
den Freitag! Schreiben Sie uns eine
E-Mail mit Namen, Adresse, Telefon
und dem Betreff Irland-Donnerstag
oder Irland-Freitag an:
gewinn@tagblattzuerich.ch

Gut zu wissen: Programm der «Ireland Week» in Zürich

8. März, 19 Uhr, Karl der Grosse: CH-Eltic Connection:
Irische Frauenpower mit Musik, Storytelling und
Reisetipps (gratis).

13. März, 18.30 Uhr, Karl der Grosse: «Irland - Eine
literarische Reise». Fünf Bücher über Irland, die man
lesen sollte. Mit Dr. Shane Walshe (Swiss Centre of Irish
Studies), Tourism Ireland und der Geschichten-Bäckerei
(gratis mit Anmeldung geschichtenbaeckerei.ch).

14. März, 21 Uhr, Alehouse: Folk-Abend mit Sin-
ger-Songwriterin Niamh Regan (gratis).

14.115. März, 18 Uhr, Blue Cinema Abaton 4: Jugend-
filmtage. Kurzfilme von jungen irischen Filmemachern.
Animationsfilme, Experimentalfilme und Spielfilme zu
Themen wie Identität, Fehler, Freundschaft und dem
Jugendphänomen «Fomo» (Tickets: jugendfilmtage.ch).

15. März, 17 Uhr, James-Joyce-Stiftung: «Cultural
Belongings: Poetry of Gerald Dawe», geführte Tour
(Ausstellung noch bis 26. März).

16. März, ganzer Tag, HB Zürich Haupthalle: Fotoaus-
stellung «Colours of Ireland», mobiler Irish Pub
O'Slaneys und Irish Dance Performance (gratis).

16. März, 10.3o Uhr, Geschichten-Bäckerei (Prediger-
platz 42): Kreatives Schreiben über Irland, 90 Minuten
Workshop und Tipps.

16. März, io -i6 Uhr, Sportzentrum Heerenschürli:
Gaelic Football Invitational Tournament, Kultur und
Geschichte des Gälischen Fussballs und Hurlings
(gratis).

17. März, 13-15 Uhr, üirinn Irish Dance School: Tag der
offenen Tür für Einsteiger/-innen (gratis).

17. März, 18 Uhr, Theater Rigiblick: «Der Lachs der
Weisheit» - Liebesgeschichte aus Irland mit Musikbe-
gleitung auf der «Uilleann Pipe»
(Tickets: theater-rigiblick.ch).

Weitere Informationen:
www.ireland.com
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Jugendliche zeigen ihre
Filme

Die Schweizer Jugendfilm-
tage sind das grösste natio-
nale Filmfestival, an dem
hauptsächlich Filme von
Jungfilmerinnen und Jung-
filmern gezeigt werden. In
fünf Kategorien messen sich
Schul- und Jugendtrefffilme,
freie Produktionen und Fil-
me von Studentinnen und
Studenten. Ergänzt wird der
Wettbewerb durch ein viel-
fältiges Rahmenprogramm.
Die Jugendfilmtage finden
vom 13. bis 17. März 2024 im
blue Cinema Abaton in
Zürich statt.
Mehr Informationen:
jugendfilmtage.ch
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1HUYHQNLW]HO�XQG�hEHUUDVFKXQJVEHVXFK�HUZDUWHWHQ�GLH�%HVXFKHU�LQQHQ�EHLP�����0RYLH�'D\��7DOHQWLHUWH
-XQJUHJLVVHXU�LQQHQ�]HLJWHQ�LKUH�:HUNH��XQG�5HJLH�3URILV�$QGUHDV�0�OOHU�XQG�)ORULDQ�5H[HU�IHLHUWHQ�HEHQIDOOV�HLQH
3UHPLHUH���/HVHGDXHU��FD����0LQXWHQ�
������������-XGLWK�6FKXFN

(V�LVW�6DPVWDJ��GHU�����0lU]��XQG�NXU]�YRU�GHU�3UHLVYHUOHLKXQJ�I�U�GLH�EHVWHQ�)LOPH�EHLP�0RYLH�'D\��(LQLJH
$QZHVHQGH�VLQG�VFKRQ�VHLW�GHP�9RUPLWWDJ�GDEHL��ZR�GLH�)LOPH�GHU�.DWHJRULH�$�ELV����-DKUH�OLHIHQ��$QGHUH�KDEHQ
VLFK�MHW]W�DP�1DFKPLWWDJ�GD]XJHVHOOW��XP�GLH�:HWWEHZHUEVWHLOQDKPHQ�GHU�.DWHJRULH�%�YRQ�)LOPHPDFKHU�LQQHQ
]ZLVFKHQ����XQG����-DKUHQ�]X�VLFKWHQ��9RQ�GHQ����HLQJHUHLFKWHQ�3URGXNWLRQHQ�VFKDIIWHQ�HV����LQ�GHQ�:HWWEHZHUE�

:lKUHQG�GLH�-XU\�QRFK��EHU�GHU�%HZHUWXQJ�EU�WHW��OHLWHW�0RGHUDWRU�&\ULOO�.HOOHU�GXUFK�GDV�3URJUDPP��I�KUW�QRFK�HLQ
,QWHUYLHZ�PLW�-DGHQ�%LVQDQJ�XQG�1RDK�%HUQKDUG��GHQ�0DFKHUQ�GHV�VSlWHU�PLW�GHP�3XEOLNXPVSUHLV
DXVJH]HLFKQHWHQ�)LOPV�Å%DSWL]HG�%\�)LUH´��RGHU�HUNOlUW�GDV�)LOPTXL]��.XU]�YRU�������8KU�N�QGLJW�.HOOHU�QRFK�HLQHQ
)LOP�DQ��GHU�YRQ�IU�KHUHQ�)HVWLYDOJHZLQQHUQ�SURGX]LHUW�VHL�XQG�%ORFNEXVWHUTXDOLWlW�KDEH��'LH�6SDQQXQJ�LP�6DDO
VWHLJW��RE�GHU�HUZDUWHWHQ�3UHLVYHUOHLKXQJ�XQG�GHP��ZDV�VLH�JOHLFK�]X�VHKHQ�EHNRPPHQ�ZHUGHQ��Å6SLHO·V�QRFKPDOV�
5DSKD´��KHLVVW�GHU�6WUHLIHQ��5HJLH�XQG�3URGXNWLRQ�ZHUGHQ�QLFKW�EHNDQQW�JHJHEHQ�

'�VWHUH�%DU�PLW�HUVWNODVVLJHP�3LDQLVWHQ

'LH�+DQGOXQJ�VSLHOW�LQ�HLQHU�G�VWHUHQ��VFKPLHULJHQ�%DU��'LH�%LOGHU�VLQG�XQNODU��]XP�HLQHQ�GXUFK�GLH�YHUJLOEWHQ
)DUEHQ��]XP�DQGHUHQ�GXUFK�GLH�UDXFKLJH�$WPRVSKlUH��(V�JHKW�DXI�MHGHQ�)DOO�XP�HLQHQ�'HDO�]ZLVFKHQ�]ZHL
]ZLHOLFKWLJHQ�*HVWDOWHQ��$XFK�GHU�%DUNHHSHU�LVW�SURPLQHQW�LQ�6]HQH�JHVHW]W�²�HLQ�HKHU�UXSSLJHU�:LUW��GHU�VLFK�JHUQH
LQ�GLH�*HVSUlFKH�VHLQHU�6WDPPNXQGVFKDIW�HLQPLVFKW�XQG�NHLQ�%ODWW�YRU�GHQ�0XQG�QLPPW��9RP�%DUSLDQLVWHQ
YHUODQJW�HU�ÅHWZDV�.ODVVLVFKHV´��ZDV�GLHVHU�PLW�Å)�U�(OLVH´�YRQ�/XGZLJ�YDQ�%HHWKRYHQ�VRIRUW�XPVHW]W��'HU�3LDQLVW
ZLUG�]XQlFKVW�QXU�YRQ�KLQWHQ�XQG�LP�3URILO�JH]HLJW��ZDV�]XU�8QVFKlUIH��GLH�LQ�GHQ�6]HQHQ�YRUKHUUVFKW��SDVVW�

$OV�GDV�/LHG�]X�(QGH�LVW��OREW�GHU�%DUNHHSHU�GHQ�0XVLNHU�I�U�VHLQ�.|QQHQ��:lKUHQG�HU�GHQ�0XVLNHU�ZLVVHQ�OlVVW�
GDVV�HLQ�NODVVLVFKHV�6W�FN�]ZLVFKHQGXUFK�HLQH�ULFKWLJH�:RKOWDW�VHL��QlKHUW�VLFK�GLH�.DPHUD�GHP�3LDQLVWHQ�YRQ�GHU
6HLWH�XQG�]RRPW�DXI�VHLQ�6SLHJHOELOG��VRGDVV�NODU�ZLUG��,UJHQGHWZDV�YHUlQGHUW�VLFK�DQ�GHU�HLQOXOOHQGHQ�6WLPPXQJ�
'HU�%DUNHHSHU��QXQ�LQ�*URVVDXIQDKPH��VSULFKW�IURQWDO�LQ�GLH�.DPHUD��Å0LU�KDW
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&LQpPD��'H�MHXQHV�)ULERXUJHRLV�SULPpV�j�=XULFK
3XEOLp�DXMRXUG
KXL

8QH�pTXLSH�GH�MHXQHV�FLQpDVWHV�DPDWHXUV�IULERXUJHRLV�D�UHPSRUWp�OH��HU�SUL[�GX�)HVWLYDO�&LQp�-HXQHVVH�6XLVVH�j
=XULFK�

1LFROH�5�WWLPDQQ

'H�MHXQHV�)ULERXUJHRLV�YLHQQHQW�GH�UHPSRUWHU�OH��HU�SUL[�GX�)HVWLYDO�&LQp�-HXQHVVH�6XLVVH�DYHF�OHXU�ILOP�
,QIDXJH��,OV�FRQFRXUUDLHQW�GDQV�OD�FDWpJRULH�UpVHUYpH�DX[�PRLQV�GH����DQV�²�LQGLYLGXV��JURXSHV��MHXQHV�HQFDGUpV
SDU�GHV�DGXOWHV��/HV�DXWHXUV�GX�FRXUW�PpWUDJH�UpDOLVp�HQ�VHSWHPEUH������GDQV�OH�FDGUH�GH�OD�6HPDLQH�7HHORJH��VH
VRQW�YXV�UHPHWWUH�OHXU�SUL[�ORUV�G·XQH�FpUpPRQLH�FH����PDUV�j�=XULFK�

/·LQLWLDWLYH�HVW�SDUWLH�GH�%HQRvW�*LVOHU��PXVLFLHQ�SURIHVVLRQQHO�IULERXUJHRLV��,O�D�SURSRVp�j�VHV�WURLV�HQIDQWV�HW�FLQT�GH
OHXUV�DPLV��kJpV�GH���j����DQV��GH�SDUWLFLSHU�j�FHWWH�VHPDLQH��RUJDQLVpH�SDU�OD�WpOpYLVLRQ�GX�TXDUWLHU�GH�O·$XJH�j
)ULERXUJ��/H�FRQFHSW��WRXW�LQWpUHVVp�HVW�LQYLWp�j�UpDOLVHU��VHXO�RX�HQ�JURXSH��XQ�FOLS�YLGpR�VXU�XQ�VXMHW�OLEUH��/H
PDWpULHO�WHFKQLTXH�HVW�IRXUQL���//����������

©7RXWHV�OHV�LGpHV�VRQW�YHQXHV�G·HX[��-·DL�MXVWH�IDLW�OH�PRQWDJH�HW�DLGp�j�FRQFUpWLVHU�GHV�FKRVHVª��DVVXUH�%HQRvW
*LVOHU��(ORL�3HUOHU�*LVOHU��3pPD�-DQRQ�)HX]��/LOLWK�3HUOHU�*LVOHU��'LPLWUL�%�KOPDQQ��5\R�)�KUHU��1LPD�3HUOHU�*LVOHU��,OpD
*UROLPXQG��*DEULHO�*UROLPXQG��RQW�RSWp�SRXU�XQH�IRUPH�GH�MRXUQDO�WpOpYLVp�©SHUPHWWDQW�GH�UDVVHPEOHU�OHV�LGpHV�GH
FKDFXQª��/H�WRXW�UpDOLVp�©VDQV�EXGJHW��DYHF�OH�PDWpULHO�FDPpUD�GH�7HORRJH��SXLV�XQ�PRQWDJH�VXU�RUGLQDWHXU��/H
WRXUQDJH�V·HVW�IDLW�DX�WHUUDLQ�'HUULqUH�OHV�-DUGLQV��VDXI�XQH�SULVH�GH�YXH�GX�FLUTXH�$OpDV��j�OD�3R\Dª�

/H�SURMHW�ILQL��XQ�PHPEUH�GH�7HHORJH�OHXU�VXJJqUH�GH�O·HQYR\HU�DX�IHVWLYDO��UHODWH�%HQRvW�*LVOHU��/·pTXLSH�WRPEH�GHV
QXHV��©2Q�QH�V·DWWHQGDLW�SDV�j�JDJQHU�XQ�SUL[��HQFRUH�PRLQV�OH��HU��/HV�HQIDQWV�RQW�pFODWp�GH�MRLH�j�O·DQQRQFH�GX
UpVXOWDW��'DQV�OH�WUDLQ�GH�UHWRXU�GH�=XULFK��QRXV�DYRQV�IrWp�DYHF�GX�FKDPSDJQH�VDQV�DOFRRO�HW�GHV�PXIILQV�ª

0HOLQGD�0�OOHU��UHVSRQVDEOH�PpGLDV�SRXU�OH�)HVWLYDO�&LQp�-HXQHVVH��FLWH�OHV�ORXDQJHV�GX�MXU\�SURIHVVLRQQHO�
,QIDXJH�D�pWp�pOX�©SRXU�VRQ�KXPRXU�SpWLOODQW��VRQ�LPDJLQDLUH�IRLVRQQDQW��OH�UHJDUG�LUUpYpUHQFLHX[�HW�SRpWLTXH�TX·LO
SRUWH�VXU�OH�PRQGH�GHV�DGXOWHV��VRQ�LQJpQLRVLWp�HQ�PDWLqUH�GH�WUXFDJHV��OD�EHDXWp�GH�O·pQHUJLH�FROOHFWLYH�VXU
ODTXHOOH�LO�UHSRVH�FDU�QRXV�UrYRQV�WRXV�GH�YRLU�XQ�WpOpMRXUQDO�R��O·DUULYpH�G·XQ�FLUTXH�HQ�YLOOH�HW�O·DWWHUULVVDJH�G·XQ
MRXHXU�GH�IRRWEDOO�GDQV�XQ�VWDGH�IRQW�OHV�JURV�WLWUHV�ª

(W�G·DVVXUHU�TX·LO�V·DJLW�GX�©SOXV�JUDQG�IHVWLYDO�GX��H�DUW�SRXU�MHXQHV�UpDOLVDWHXUV�HW�UpDOLVDWULFHV�GH�6XLVVHª��IRQGp
HQ�������©/D�FRPSpWLWLRQ�GH�FRXUWV�PpWUDJHV�²�PD[LPXP����PLQXWHV�²�HQ�HVW�OD�PDQLIHVWDWLRQ�FOp��SOXV�GH�����
MHXQHV�SDUWLFLSHQW�FKDTXH�DQQpH�GDQV�FLQT�FDWpJRULHVª�

����

/H�QRPEUH�GH�SDUWLFLSDQWV�DX�)HVWLYDO�&LQp�-HXQHVVH�6XLVVH
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-XJHQGILOPWDJH��$XV]HLFKQXQJ�I�U�MXQJH�*HIO�FKWHWH�DXV�*ODUXV
����0lU]�����

)�QI�)O�FKWOLQJH�KDEHQ�HLQHQ�)LOP�SURGX]LHUW�XQG�GDI�U�DQ�GHQ�-XJHQGILOPWDJHQ�LQ�=�ULFK�HLQH�(KUXQJ�HUKDOWHQ��
)RWR��]YJ

.RRUGLQDWLRQVVWHOOH�,QWHJUDWLRQ�)O�FKWOLQJH���'HU�LQ�*ODUXV�YRQ�I�QI�MXQJHQ�*HIO�FKWHWHQ�JHGUHKWH�.XU]ILOP�©%O|GHU

.QRSIª�ZXUGH�DQ�GHQ�6FKZHL]HU�-XJHQGILOPWDJH������VSH]LHOO�JHZ�UGLJW�

'HU�GUHLPLQ�WLJH�.XU]ILOP�PLW�GHP�7LWHO�©%O|GHU�.QRSIª�HQWVWDQG�LP�5DKPHQ�GHV�6RPPHUIHULHQSURJUDPPV�GHU
.RRUGLQDWLRQVVWHOOH�,QWHJUDWLRQ�)O�FKWOLQJH�LP�.DQWRQ�*ODUXV��'DV�YRQ�I�QI�MXQJHQ�*HIO�FKWHWHQ�DXV�$IJKDQLVWDQ
XQG�GHU�8NUDLQH�HUDUEHLWHWH�:HUN�ZXUGH�N�U]OLFK�]XP�$EVFKOXVV�GHU�����-XJHQGILOPWDJH�LQ�=�ULFK�PLW�HLQHU�©6SHFLDO
0HQWLRQª�JHZ�UGLJW��HLQHU�EHVRQGHUHQ�(UZlKQXQJ�

,Q�GHU�%HJU�QGXQJ�GHU�-XU\�KHLVVW�HV�XQWHU�DQGHUHP��©�0HQVFKHQ�PLW�)OXFKWJHVFKLFKWHQ�VLQG�GDYRQ�WUDXPDWLVLHUW�
XQG�XPVR�PHKU�KDW�XQV�EHHLQGUXFNW��PLW�ZHOFKHU�5HVLOLHQ]��/HLFKWLJNHLW�XQG�ZHOFKHP�$XJHQ]ZLQNHUQ�GLH�I�QI
)LOPHPDFKHULQQHQ�XQG��PDFKHU�GDV�*HI�KO�GHV�$XVJHOLHIHUWVHLQV�XQG�GHU�2KQPDFKW�JHJHQ�EHU�DXWRULWlUHQ
5HJLPHQ�HU]lKOHULVFK�DXI�GHQ�3XQNW�EULQJHQ��ª�'LH�*HVFKLFKWH�VHL�HLQIDFK��HLQGULQJOLFK�XQG�KLQWHUODVVH�WURW]�XQG
ZHJHQ�LKUHU�.RPLN�HLQ�PXOPLJHV�*HI�KO��'LH�*HIDKU��GLH�YRQ�DOO�GHQ�©EO|GHQ�.Q|SIHQª�DXI�GLHVHU�:HOW�DXVJHKH��VHL
JURVV��'LH�-XU\�VDJW�LQ�LKUHU�:�UGLJXQJ�ZHLWHU�

:LH�HV�JHOLQJHQ�NDQQ��GDUDQ�QLFKW�]X�YHU]ZHLIHOQ��KDEHQ�XQV�$OLQD��(UIDQ��(KVDQ��0XVWDID�XQG�0RKLEXOODK
YRUJHPDFKW

'LH�6FKZHL]HU�-XJHQGILOPWDJH�VLQG�QDFK�HLJHQHQ�$QJDEHQ�GDV�JU|VVWH�QDWLRQDOH�)LOPIHVWLYDO�I�U�1DFKZXFKVWDOHQWH�
hEHU������-XJHQGOLFKH�VLQG�MHGHV�-DKU�DP�)HVWLYDO�EHWHLOLJW�
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'LH�MXJHQGOLFKHQ�)LOPHPDFKHQGHQ�ZHUGHQ�DXI�GHU�JURVVHQ�%�KQH�LQ�HLQHP�=�UFKHU�.LQR�JHZ�UGLJW���)RWR��]YJ

'HU�:HWWEHZHUEVILOP�©%O|GHU�.QRSIª�I�U�GLH�-XJHQGILOPWDJH�LQ�=�ULFK�ZXUGH�PLW�)O�FKWOLQJHQ�LP�6ROGHQKRIIVDDO�LQ
*ODUXV�JHGUHKW��)RWR��]YJ
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6SHFLDO�0HQWLRQ��%O|GHU�.QRSI

5HJLH��$OLQD�1D]DU\VK\QD��(UIDQ�$ONR]D\��(KVDQ�$ONR]D\��0XVWDID�&RUDN��0RKLEXOODK�0RKDPPDGL��*ODUXV�

'LH�EHVRQGHUH�(UZlKQXQJ�GHU�-XU\�LP�:RUWODXW�

©(LQH�*UXSSH�YRQ�MXQJHQ�0HQVFKHQ�YHUVFKLHGHQHU�1DWLRQDOLWlWHQ�PLW�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�6SUDFKHQ�ILQGHQ�VLFK�I�U
HLQ�SDDU�6WXQGHQ�]XVDPPHQ�XQG�HU]lKOHQ�HLQH�*HVFKLFKWH��EHU�HLQHQ�LUUHQ�'LNWDWRU��GHU�GHQ�hEHUEOLFN�YHUOLHUW�
/HLGHU�HLQH�5HDOLWlW��GLH�XQV�]XU]HLW�DOOH�]X�EHVFKlIWLJHQ�KDW��0HQVFKHQ�PLW�)O�FKWOLQJVJHVFKLFKWHQ�VLQG
WUDXPDWLVLHUW�XQG�XPVR�PHKU�KDW�XQV�EHHLQGUXFNW��PLW�ZHOFKHU�5HVLOLHQ]��/HLFKWLJNHLW�XQG�ZHOFKHP�$XJHQ]ZLQNHUQ
GLH�I�QI�)LOPHPDFKHQGHQ�GDV�*HI�KOW�GHV�$XVJHOLHIHUWVHLQV�XQG�GHU�2KQPDFKW�JHJHQ�EHU�DXWRULWlUHQ�5HJLPHV
HU]lKOHULVFK�DXI�GHQ�3XQNW�EULQJHQ��:LU�KDEHQ�HLQH�JURVVH�/XVW�DP�JHPHLQVDPHQ�*HVWDOWHQ�JHVS�UW��'LH
*HVFKLFKWH�LVW�HLQIDFK��HLQGULQJOLFK�XQG�KLQWHUOlVVW�WURW]�XQG�ZHJHQ�LKUHU�.RPLN�HLQ�PXOPLJHV�*HI�KOW��'LH�*HIDKU�
GLH�YRQ�DOO�GHQ�EO|GHQ�.Q|SIHQ�DXI�GLHVHU�:HOW�DXVJHKW��LVW�JURVV��:LH�HV�JHOLQJHQ�NDQQ��GDUDQ�QLFKW�]X�YHU]ZHLIHOQ�
KDEHQ�XQV�$OLQD��(UIDQ��(KVDQ��0XVWDID�XQG�0RKLEXOODK�YRUJHPDFKW��'LH�-XU\�EHGDQNW�VLFK�GDI�U�XQG�JUDWXOLHUW�VLH�ª
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6H[XHOOH�*HZDOW

©(LQ�)LOP��PLW�ZHOFKHP�VLFK�YLHOH�LGHQWLIL]LHUHQ�N|QQHQª��(LQH
7RJJHQEXUJHULQ�JHZLQQW�HLQHQ�3UHLV�DQ�GHQ�-XJHQGILOPWDJHQ
=XVDPPHQ�PLW�HLQHU�)UHXQGLQ�GUHKWH�=Rp�.XJOHU�HLQHQ�.XU]ILOP��EHU�VH[XHOOH�*HZDOW�XQG�EHU�KUW�GDPLW�HLQ
3XEOLNXP�LQ�JDQ]�(XURSD��'RFK�GHU�(QWVWHKXQJVSUR]HVV�ZDU�DQVSUXFKVYROO�
������������<DVPLQ�6WDPP

$P�YHUJDQJHQHQ�6RQQWDJ�KDW�GHU�)LOP�©6HFXUHª�HLQHQ�3XEOLNXPVSUHLV�GHU�6FKZHL]HU�-XJHQGILOPWDJH�JHZRQQHQ�
*HGUHKW�ZXUGH�HU�YRQ�=Rp�.XJOHU��'LH����-lKULJH�)LOPVWXGHQWLQ��DXIJHZDFKVHQ�LQ�/LFKWHQVWHLJ�XQG�:DWWZLO��I�KUWH
GLH�&R�5HJLH��'HU�.XU]ILOP�EHKDQGHOW�GDV�7KHPD�GHU�VH[XDOLVLHUWHQ�*HZDOW�

©(V�LVW�HLQ�)LOP��PLW�GHP�VLFK�OHLGHU�YLHOH�0HQVFKHQ�LGHQWLIL]LHUHQ�N|QQHQª��VDJW�.XJOHU��6R�DXFK�LKUH�)UHXQGLQ�XQG
&R�5HJLVVHXULQ�-DQD�'�QQHU��ZHOFKH�SHUV|QOLFKH�(UIDKUXQJHQ�LQ�GDV�3URMHNW�HLQEUDFKWH�

(LQ�HPRWLRQDO�VFKZLHULJHV�7KHPD

'HU�)LOP�EDVLHUW�DXI�GHU�'LSORPDUEHLW�YRQ�'�QQHU��'LH�7lQ]HULQ�VWXGLHUWH�HLQH�&KRUHRJUDILH�HLQ��ZHOFKH�ZHJHQ�GHU
3DQGHPLH�QLFKW�YRU�3XEOLNXP�DXIJHI�KUW�ZHUGHQ�NRQQWH��6R�NDP�GDV�5HJLH�'XR�DXI�GLH�,GHH�PLW�GHP�)LOP�

(U]lKOW�ZLUG�DQKDQG�YRQ�7DQ]��0XVLN�XQG�HLQHP�VHOEVW�YHUIDVVWHQ�*HGLFKW��9LHU�)UDXHQ�ZLUEHOQ�GXUFKV�%LOG��,KUH
%OLFNH�VLQG�lQJVWOLFK�XQG�YHUVW|UW��6LH�UHQQHQ��VFKHLQHQ�IO�FKWHQ�XQG�VLFK�ZHKUHQ�]X�ZROOHQ��(LQH�6WLPPH�HU]lKOW
YRQ�GHU�(UIDKUXQJ�HLQHV�VH[XHOOHQ�0LVVEUDXFKHV�

(V�I�KOW�VLFK�DOOHV�VHKU�H[SHULPHQWHOO�XQG�LQWXLWLY�DQ��*HQDX�VR�VHL�DEHU�DXFK�GHU�6FKQLWW�3UR]HVV�JHZHVHQ�
1RUPDOHUZHLVH�ZHUGH�]XHUVW�HLQ�.RQ]HSW�HUVWHOOW�XQG�EDVLHUHQG�DXI�GLHVHP�ZLUG�JHILOPW�XQG�JHVFKQLWWHQ��,P�)DOO
YRQ�=Rp�.XJOHU�XQG�-DQD�'�QQHU�VDK�GDV�JDQ]�DQGHUV�DXV��©:LU�KDWWHQ�]XHUVW�QXU�GHQ�7DQ]��ZHOFKHQ�ZLU
DXIQDKPHQª��VR�.XJOHU��'RFK�GLH�$XIQDKPH�DOOHLQH�VFKLHQ�LKQHQ�]X�HLQW|QLJ�

©:LU�ZROOWHQ�PHKU�DOV�QXU�GLH�$XIQDKPH�HLQHV�7DQ]HV��'DKHU�VFKQLWWHQ�ZLU�GLH�JHVDPWH�&KRUHRJUDILH
DXVHLQDQGHU�ª�6FKOXVVDXIQDKPHQ�ZXUGHQ�DQ�GHQ�$QIDQJ�JHVWHOOW�XQG�XPJHNHKUW��6R�HQWVWDQG�HLQH�NRPSOHWW�QHXH
&KRUHRJUDILH�

(V�PXVVWH�HLQH�QHXH�0XVLN�SDVVHQG�]XP�)LOP�NRPSRQLHUW�ZHUGHQ�XQG�DXFK�GDV�*HGLFKW�VHL�QXQ�DQGHUV�DOV
XUVSU�QJOLFK��©'DV�6FKQHLGHQ�KDW�XQJODXEOLFK�YLHO�=HLW�EHDQVSUXFKW��ZHLO�ZLU�VR�YLHO�DXVSURELHUW�KDEHQª��VR�.XJOHU�
'RFK�GDV�(QGSURGXNW�VHL�]XIULHGHQVWHOOHQG�

(EHQIDOOV�VHKU�HPRWLRQDO�VFKZLHULJ�VHL�GDV�7KHPD�JHZHVHQ��©(V�LVW�VHKU�VFKZLHULJ��VLFK�VWXQGHQODQJ�PLW�HLQHU�VR
G�VWHUHQ�*HVFKLFKWH�DXVHLQDQGHU]XVHW]HQ��RKQH�GLH�+RIIQXQJ�LQ�GLH�=XNXQIW�]X�YHUOLHUHQ�ª
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